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Anzeigen Kirchdorf

HEIN

UTSCH

bmitglieder*

GUTSCHEIN
GGGGGGüüüüülllllttttiiiggggg vvvoooommmmmm 22222288888....44444.... bbbbbbiiiiisssss 999999.555555...222222000002222266666

– 10%
auf alles*

Sonnige Auszeit
Die Sonnenterrassen der PlusCity
ladenwieder zumGenießen ein!

FIRST CLASS
GENUSS

Von Frühstück bis Drinks –
kulinarische Vielfalt, die begeistert
Obherzhaftes Frühstück, entspannter Lunch, stilvolles
Dinner oderDrinksmit Freunden – in den PlusCity
Gastro-Hotspots erwartet dich ein kulinarisches
Angebot, das keinneeWWünscheoffenlässt. Genieße
Vielfalt, Qualität undGenuss auff hhööcchhssttemNiveau!

Online
Tisch
reservieren.
Jetzt ganzbequem
mit der PlusCityApp.

Gastro-
Hotspots auch
an Sonn- und
Feiertagen
geöffnet.
Öffnungszeiten in der PlusCityApp
undauf pluscity.at

pluscity.at

Mega
Angebote
Gutscheine
im Innenteil

JETZT DOWNLOADEN
UND VIELEWEITERE
TOP-ANGEBOTE SICHERN.

50 Restaurants,
Bars und Cafés
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Bauprojekt Die Wassergenos-
senschaft Untergrünburg feierte den
Spatenstich zur Modernisierung der
Wasserversorgung. Seite 19

Foto: WG Untergrünburg

Bezirkssieger von
Sympathicus fixiert
Inzersdorf und Micheldorf gewan-
nen die Bezirkswahl zur sympa-
thischsten Gemeinde Oberöster-
reichs unddurften sich bei einer fei-
erlichen Veranstaltung in Linz be-
reits über einenGewinn freuen. Die
Bezirkssieger treten außerdem ab
sofort auch imLandesfinale an.Die
Top-3-Gemeinden der Landeswahl
erhaltenbiszu2.000Euroundeinen
Zipfer Urtyp-Vorrat. Seite 4

AusMüllwirdKunst Schüler des Stiftsgymnasiums Kremsmünster laden zur Vernissage am 7. Mai, bei der sie ihr Pro-
jekt „Sea the Change – Be the Change“ präsentieren und Spenden für MareMundi sammeln. Seite 5 / Foto: Stiftsgymnasium Kremsmünster

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

t-Wochen:
Wir räumen unser Lager!

Coupon ab nächster Woche im Innenteil

JedeWoche -20 % auf ein
anderes Kleidungsstück!

Nur in der Schanda Filiale in Kirchdorf gültig.

-25 % ab 3 Teilenüber gesamtenAktionszeitraum

Von 02.-30.05.2026
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SYMPATHICUS 2026

Bezirkssieger feierlich ausgezeichnet
KIRCHDORF. Das Jahr 2026
steht ganz im Zeichen eines be-
sonderen Doppeljubiläums: 40
Jahre Tips und 20 Jahre Sym-
pathicus-Wahl. Der „Jubilä-
umssympathicus 2026“ zeigt
äußerst eindrucksvoll, wie sehr
Zusammenhalt, Engagement
und regionale Verbundenheit
in Oberösterreich gelebt wer-
den.

Insgesamt 73 Gemeinden aus
ganz Oberösterreich haben sich
heuer an der Wahl beteiligt. Bei
den Bezirksentscheidungen
wurden beachtliche 16.850
Stimmen abgegeben – ein star-
kes Zeichen für die aktive Be-
teiligung der Bevölkerung. Die
Sieger der Bezirke wurden bei
einer feierlichen Veranstaltung
im ORF-Landesstudio ausge-
zeichnet und durften sich über 96
Flaschen Zipfer Urtyp der Brau
Union freuen. Auch im Bezirk
Kirchdorf gibt es Grund zur
Freude: Inzersdorf gewann in der
Kategorie 1.501 bis 3.000 Ein-
wohner, Micheldorf setzte sich
bei den Gemeinden über 3.000
Einwohner durch.
Zusätzlich wurde unter allen Be-
zirkssiegern ein Ausflug für 25
Personen zum Ball der Oberös-
terreicher in Wien verlost. Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP) gratulierte der Stadtge-
meinde Schwanenstadt und

überreichte den Gewinn.
Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger betont die Be-
deutung der Initiative: „Der
Sympathicus lebt von den Men-
schen in Oberösterreich, vom
Zusammenhalt und davon, ge-
meinsam etwas zu erschaffen –
Vereinswesen ist wieder modern
geworden. Der Gemeinschafts-
sinn in kleinen und mittleren Ge-
meinden steigt. Das, was in der
Region passiert, wird noch wich-
tiger – und als medialer Nahver-
sorger bringen wir das vor den
Vorhang.“

„Das Lebensgefühl
des Daheims“
„Ein großes Kompliment an alle
in den Gemeinden, die gestalten
–dasmachtdasLebensgefühldes
Daheims aus. Es wird Gemein-
schaft gestiftet, die hohe Lebens-

qualität in Oberösterreich ist im
Wesentlichen in der Gemeinde.
Und was das Schöne ist: Dort wo
man eingebunden ist, ist man
auch bereit, sich selber wieder
einzubringen“, unterstreicht
Landeshauptmann Stelzer die
Rolle der Gemeinden.

Auf geht’s zur Landeswahl
Ab sofort treten dieGewinner der
Kategorien zum Voting im Lan-
desfinale an. Es werden alle
Stimmen wieder auf null gesetzt.
Die Top 3-Gemeinden der Lan-
deswahl erhalten bis zu 2.000
Euro sowieZipferUrtypderBrau
Union, eine neue Sitzbank von
ZieglerMetall und Buburuza-Eis
für das nächste Gemeindefest.
Die Stimmabgabe ist mit den ori-
ginalen Stimmzetteln aus der
Tips sowie einmal täglich online
auf tips.at/sympathicus möglich.

Spezialaward Futura
Ein besonderes Highlight der
diesjährigen Sympathicus-Lan-
deswahl ist der Spezialaward Fu-
tura. Erstmals werden die Zu-
kunftsgestalter-Gemeinden
Oberösterreichs gesucht. Alle
Gemeinden, die künstliche Intel-
ligenz oder innovative digitale
Technologien besonders wirk-
sam, verantwortungsvoll und
bürgernah einsetzen, können sich
noch bis 17. Mai per E-Mail an
futura@tips.at für diese Aus-
zeichnung bewerben.

Auch Landesrat Martin Winkler
(SPÖ) hebt die Bedeutung der
Gemeinden hervor: „Die Ge-
meinden sind für die Versorgung
mit den wichtigen Dingen des
Lebens verantwortlich. Vieles
davon wird als selbstverständ-
lich genommen. Die Gemeinden
unterstützen auch das Vereins-
leben. Das alles macht die Ge-
meinden aus. Wir müssen schau-
en, dass wir sie entsprechend
unterstützen, damit sie das, was
die Gemeinde lebenswert macht,
auch weiter gut machen kön-
nen.“<

Mehr Bilder gibts hier

Bezirkssiegerehrung (v. l.): LR Martin Winkler, Stefanie Christina Huber (Sparkasse
OÖ), LH Thomas Stelzer, Josef Paukenhaider (Brau Union), Joachim Pollanz (Zieg-
ler Metall), Moritz Walcherberger (Tips) und Klaus Obereder (ORF) Foto: Simlinger

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Weitere Informationen zur
Sympathicus-Wahl und zur Teil-
nahme an der Landeswahl gibt es
unter: www.tips.at/sympathicus

Sieger Micheldorf: Martina Reinthaler,
Bürgermeister Horst Hufnagl und Vi-
zebgm. Werner Radinger Foto: Simlinger

Sieger Inzersdorf: Bürgermeister Bern-
hard Winkler-Ebner gemeinsam mit
Ingrid Kronegger Foto: Simlinger
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STIFTSGYMNASIUM KREMSMÜNSTER

Schüler setzen mit Kunstprojekt ein Zeichen
gegen die Verschmutzung der Meere
KREMSMÜNSTER. Das Stifts-
gymnasium Kremsmünster
lädt am Donnerstag, 7. Mai, 18
Uhr, zur Präsentation eines fä-
cherübergreifenden Schulpro-
jekts unter dem Titel „Sea the
Change – Be the Change“.

Seit April gestalten Schüler über
mehrere Klassen hinweg ein
großflächiges Korallenriff im
Stiegenhaus der Schule, das sich
über drei Stockwerke erstreckt.
Dabei wurden im Kunstunterricht
Meerestiere und Korallen aus ge-
sammelten Verpackungs- und
Kunststoffmaterialien gefertigt.

Abfall wird zu Kunst
AmProjekt,dasheuerauchfürden
Feronia Nachhaltigkeitspreis no-
miniert wurde, sindmehrereKlas-

sen beteiligt, begleitet von Lehr-
kräften aus Biologie, Umweltbil-
dung sowie Geographie und wirt-

schaftlicher Bildung. Inhaltlich
stehen Themen wie Umweltver-
schmutzung und der Umgang mit
Meeren im Mittelpunkt. Mit dem
Projekt soll auf die Belastung der
Ozeane durch Abfall aufmerksam
gemacht und der bewusste Um-
gang mit Ressourcen thematisiert
werden. Die Arbeiten sollen zu-
dem zeigen, wie aus vermeintli-
chem Abfall neue Formen und
Gestaltungen entstehen können.

6B-Klasse lädt zur Vernissage
Zur öffentlichen Präsentation lädt
die Abschlussklasse 6B des Stifts-
gymnasiums zu einer Vernissage
amDonnerstag, 7.Mai, 18Uhr ins
Stiegenhaus der Schule ein. Da-
bei werden die entstandenen
Arbeiten vorgestellt und Einbli-
cke in die Entstehung des Pro-

jekts gegeben. FürVerpflegung ist
gesorgt, der Reinerlös der Veran-
staltung geht an die Organisation
MareMundi. Diese setzt sich mit
Bildungs- und Forschungsprojek-
ten für den Schutz der Meere so-
wie für ein besseres Verständnis
mariner Lebensräume ein.<

Korallenriff im Stiegenhaus des Gymna-
siums Fotos (2): Stiftsgymnasium Kremsmünster

Meerestiere im Schulgebäude
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AUSBILDUNG

Frisch gebackene
Käsekennerin
KIRCHDORF. Sieben Absolventen
der HBLA Elmberg bestanden die
Ausbildung zum Diplomierten Kä-
sekenner mit hervorragenden Er-
gebnissen, darunter Ines Ramase-
der ausKirchdorf.Die Prüfung um-
fasste theoretisches und prakti-

sches Wissen zu Käsekultur, Her-
stellung und Sensorik. Sechs aus-
gezeichnete und ein guter Erfolg
bestätigen das hohe Niveau und er-
öffnen zusätzliche berufliche Per-
spektiven in Gastronomie und Er-
nährungswirtschaft.<

Ines Ramaseder (vorne, 1. v.l.) aus Kirchdorf ist eine von sieben Diplomierten
Käsekennerinnen in diesem Jahrgang. Foto: HBLA Elmberg

Vom günstigen Alltagsauto bis zum 
Traumwagen. Alles aus einer Hand.
Persönlich. Flexibel. Ohne klassischen Autohausprozess.
Ich unterstütze Privatkunden und Unternehmen bei der kompletten 
Abwicklung rund ums Fahrzeug – vom Corsa bis zum AMG, jede An-
frage ist willkommen.

Julius Pangalila – Global Trade & Consulting 
Insta: @__pangi  | +43 664 431 29 57

   

Rundum-

Service

Service, der zu 
dir kommt.

Jetzt anfragen

Privatkunden
• Kauf, Verkauf & Vermittlung
• Import & Export weltweit
• Lieferung & Abholung vor Ort
• Überstellung weltweit 
• Neue Mietfahrzeuge jederzeit 
 verfügbar 

Business & Fuhrpark
• Fuhrparkberatung & Optimierung
• Leasing & Finanzierung
• Einkauf & Verkauf 
   für Unternehmen 
• Neue Mietfahrzeuge  
 jederzeit verfügbar

FEIER

Stimmen für Europa
KIRCHDORF. Die HAK HLW
Kirchdorf hat den Europatag
heuer mit einem besonderen
Gast gestaltet: Journalist, His-
toriker und Autor Fritz Dittlb-
acher war an der Schule zu einer
Lesung und Diskussion zu Gast.

Der Schulcluster HAK HLW setzt
seit vielen Jahren auf Demokra-
tiebildung und ist seit 2023 „Bot-
schafterschule des Europäischen
Parlaments“. Als diese nimmt sie
an europäischen Projekten, Besu-
chen im EU-Parlament und schul-
weiten Europatagen teil.
Bei der Europatagsfeier las Dittlb-
acher aus seinem Buch „Kleine
Zeiten“. Darin schildert er Erin-
nerungen an seine Kindheit in
Kirchdorf, geprägt von Erzählun-
genüberKrieg,Nachkriegszeit und

gesellschaftlichen Wandel. Er be-
tonte dabei die Bedeutung unab-
hängiger Medien und der histori-
schen Auseinandersetzung: „Es
gibt eine Verantwortung, sich zu
erinnern.“
Auch die Schulgemeinschaft setz-
te inhaltliche Akzente: Beiträge
von Schülern und Lehrkräften be-
tonten europäische Themen sowie
Zusammenarbeit und Gleichbe-
rechtigung. SP-Bürgermeister
Markus Ringhofer hob die Ver-
bindung von regionaler Identität
und europäischem Denken hervor
und verwies auf dieBedeutung von
Zeitgeschichte und politischer Bil-
dung. Denn, so Löffler: „Am Ende
wird sich Europa nicht daran mes-
sen lassen, wie laut seine Grenzen
waren, sondern wie stark sein Mit-
gefühl und Zusammenhalt war.“<

Ambros Gruber, Elke Wojakow, Claudia Trinko, Fritz Dittlbacher, Rupert Schedlb-
erger und Bgm. Markus Ringhofer (v. l.) vor der Europatagsfeier in der HAK HLW

Foto: hakhlw kirchdorf

Neuer FJ-ObmannDie Freiheitliche Jugend (FJ) Bezirk Kirchdorf wählteMarcoWa-
ser (r.) einstimmig zum neuen Obmann. Die Mitglieder würdigten den bisherigen Ob-
mann Johannes Höller, während FP-Bezirksparteiobmann Michael Gruber (l.) dem
neuen TeamUnterstützung zusicherte. Waser kündigte an, die Arbeit mit neuen Ideen
fortzusetzen und der Jugend eine starke Stimme zu geben. Foto: FJ Kirchdorf
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Ab6.Mai Lagerabverkauf bei BETAWellness –
großes Aufsehen und einzigartige Angebote!
MI. 6. - SA. 9. Mai: Weil die
neuenWellnessanlagenbereits
im Anmarsch sind, muss der
Marktführer BETA Wellness
die sieben Filialen in ganz
Österreich räumen.

Für alle Wellnessbegeisterten bietet
der groß angelegte Abverkauf von
BETA Wellness die Chance auf echte
Schnäppchen. Vier Tage lang gibt es
Whirlpools, Swim Spas und Saunen
um bis zu -42% reduziert – und das in
ganz Österreich.
Alle sieben Filialen öffnen im Mai
ihre Türen und präsentieren An-
gebote, die selbst Brancheninsider
zum Staunen bringen. Der Swim Spa
Mirna 44 Family (l.u.) ist die moderne
Alternative zum klassischen Swimm-
ingpool – jetzt um nur € 23.450,- statt
€ 33.490,- Die teilversenkte Semi
Inground Variante gibt es zum kleinen

Aufpreis und spart bis zu 65% Bau-
kosten. Wer es lieber sprudelig mag,
der greift zumWhirlpool ECO Spa 3.6
(l.o.) zum Spitzenpreis von € 8.990,-
statt € 14.465,- oder zum Modell
Infinity 4.7 um einmalige € 10.990,-
Mit flächenbündigen Massagedüsen
ohne Druckstellen, chlorfreier Des-
infektionsanlage, wartungsfreiem
ASD-System (Aktivsauerstoff) und
stromsparender Vollausschäumung ist
er einzigartig in Europa.
Wer sich diese einmaligen Angebote
sichernmöchtesollte schnell sein,denn
es wird ein großer Ansturm auf die
Stores erwartet. Die Aktionsprodukte
gibt es ausschließlich von 6. bis 9. Mai
und nur solange der Vorrat reicht.

Auch für Sauna-Liebhaber hat BETA Wellness das
Richtige. Zum Beispiel die Sauna Tyrol Cube 233
(r.o.) um nur EUR 22.990,- statt EUR 30.553,- oder
die Indoor-Sauna Kitzbühel 160 Fichte/Espe (r.u.)
um nur EUR 9.950,- statt EUR 13.056,-

Mehr
Infos:

Mehr Informationen:
BETA Wellness Megastore in
4600 Wels, Franz-Zola-Str. 7,
Telefon 0800/0700 04 oder unter
www.beta-wellness.com

Symbolfotos: BETAWellness

An
ze
ig
e

GEMÜSE

Jungpflanzen-Markt
INZERSDORF. Das Team von
Krünzeug veranstaltet am
Freitag, 8. Mai, von 14 bis 18
Uhr sowie am Samstag, 9. Mai,
von 9 bis 11 Uhr im Eichen-
weg in Wanzbach einen Jung-
pflanzenmarkt und einen Tag
der offenen Folientunneltür.

Besucher wählen vor Ort aus
einem großen Sortiment an
Jungpflanzen aus eigener An-
zucht. Krünzeug baut in Inzers-
dorf Biogemüse an und versorgt
die Region ganzjährig mit fri-
scher Ware. Es gibt etwa Toma-
ten in verschiedenen Farben, Pa-
prika, Chili, Zucchini, Salat,
Snackgurken und Kürbisse. Das
Team setzt auf samenfeste Sor-
ten und gewinnt Saatgut selbst
(keine Hybridpflanzen). Die
Gärtnerei ist Mitglied bei Bio-
Austria und ÖBV Via Campesi-
na. Das Gemüse ist am Frische-

markt in Kirchdorf, über die
Foodcoop GüterWeGe sowie als
Gemüsekistl direkt ab Hof in In-
zersdorf erhältlich. Nähere Infos:
www.kruenzeug.at<

Das Team von Krünzeug präsentiert
seine Jungpflanzen. Foto: Krünzeug

Georgiritt Der Georgiritt in Micheldorf findet rund um den Gedenktag des Heili-
gen Georg statt und hat eine lange Tradition. Reiter und Pferde ziehen dabei ge-
meinsam auf den Georgiberg, begleitet von einer Segnung und einem Gottesdienst.

Foto: Helmut Dietmair

      -20
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 ab
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Pro Person ist nur eine Rabattaktion pro Woche einlösbar.
Festtags-Mode und NOS-Artikel sind von der Aktion aus-
geschlossen. Nur in der Schanda Filiale in Kirchdorf gültig.
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nächster Woche dein
Outlet-Wochen Coupon!

Jede Woche -20 % auf
ein Kleidungsstück
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BUCHNEUERSCHEINUNG

Mollner Autorin über ihr neues Buch
„Strahlen“, Lesungen und Inspiration
MOLLN. Zwischen Molln und
Wien, zwischen Natur und Li-
teratur: Verena Stauffer bleibt
ihrer Herkunft verbunden und
kehrt mit ihrem aktuellen Ro-
man „Strahlen“ auch immer
wieder in die Region zurück –
zuletzt für eine Lesung in Steyr.
Tips verlost außerdem 2x1
Buch.

vonMayaMatschek

Die aus Molln stammende Autorin
Verena Stauffer zählt zu den mar-
kanten literarischen Stimmen Ös-
terreichs und ist seit ihrer Einla-
dung zum Ingeborg-Bachmann-
Preis auch über die Region hinaus
bekannt.

Neuer Roman auf Bestenliste
Geboren inKirchdorf an derKrems
und heute inWien lebend, bleibt sie
ihrer Herkunft eng verbunden. Na-
tur, Wahrnehmung und das Spiel
zwischen Realität und Imagination
prägen ihr Schreiben – so auch in
ihrem Roman „Strahlen“. Im Tips-
Interview spricht sie über ihr
Schreiben, ihre Wurzeln und die
Atmosphäre bei ihren Lesungen.

Tips: Sie schreiben über das Ver-
schwimmen von Realität und Vir-
tualität–gibteseinenkonkretenOrt
inOberösterreich,andemSieselbst
dieses Gefühl besonders stark er-
leben?
Stauffer: Es gibt eine geheime
Wiese tief imMollner Tal. Sie liegt
auf einer Anhöhe, eine große Lich-

tung, in deren Mitte eine alte Bu-
che steht. Wenn dort in einigen
Wochen die Narzissen blühen,
wirkt alles wie eine Schneedecke.
Ich werde dann dort stehen und
mich fragen, ob das echt ist.

Tips: Wenn man Ihren Roman
„Strahlen“ als Gemälde denken
würde:WelcheFarbenkommenaus
Ihrer Kindheit in Molln, welche
mussten Sie sich erarbeiten?
Stauffer: Das Grün kommt ein-
deutig aus meiner Kindheit, in vie-
len Schattierungen. Später wurden
Orange und Blau wichtig. Beson-
ders die Hautfarbe musste ich mir
erarbeiten, ebenso ein dunkles
Kirschrot für den Hintergrund, das
ich intensiv recherchiert habe, aber
am Ende nicht verwende.

Tips: Sie waren Schülerin in Steyr
– gibt es einen Satz aus dieser Zeit,
der bis heute nachwirkt?
Stauffer: Mein Lehrer sagte: „Du
bist hochgradigkreativ, dir fehlt nur
die Geduld.“ Heute weiß ich, dass
ich diese Geduld im Schreiben ge-

funden habe.

Tips: Haben Sie bei „Strahlen“
eher gesucht oder etwas gefun-
den?
Stauffer: Ich habe etwas gefun-
den: eine Wolke in Kleeblattform,
die sich auflöste, und diesen Kipp-
moment, indemsichVirtualitätund
Realität vermischenwie Farben auf
einer Palette. Das war der Auslöser
für den Roman.

Tips: IhreFigurenbewegensichoft
in emotionalen Extremen – gibt es
im ländlichen Raum andere Inten-
sitäten als in der Stadt?
Stauffer:Der ländlicheRaum ist di-
rekter und roher. Vieles lässt sich
weniger verstecken, es wird sicht-
barer und dadurch auch härter.Man
weiß oft voneinander, was pas-
siert, selbst ohne direkten Kontakt.

Tips: Wie sehr verändert sich ein
Roman durch das Vorlesen?
Stauffer: Sehr. Die Sprache be-
kommt im Sprechen eine eigene
Melodie. Ich kann den Rhythmus

zeigen, den ich beim Schreiben ge-
spürt habe.Manchmal entsteht eine
starke Stille im Raum – dann wird
Sprache fast körperlich spürbar.

Tips:Woran erkennen Sie, ob eine
Lesung gelungen war?
Stauffer: An der Stille, am Aus-
tausch von Energie und an den Ge-
sprächen danach. Im Theater
AKKU in Steyr war es besonders
schön. Licht und Ton spielen dort
eine große Rolle und schaffen gute
Bedingungen für meine Arbeit.

Tips: Welche Abhängigkeiten gibt
es im Literaturbetrieb?
Stauffer: Es ist ein Netzwerk aus
Kritikern, Veranstaltern und Buch-
handel. Alles hängt zusammen.
Auch Förderungen sind entschei-
dend. Ohne sie hätte ich „Strahlen“
nicht in dieser Form schreiben kön-
nen. Mein Wunsch ist es, irgend-
wann davon leben zu können.

Tips:Was kann eine regionale Le-
sung, was große Bühnen nicht kön-
nen?
Stauffer: Sie bringt einen näher zu
denLesern.Manstehtdirektvorden
Menschen, für die man schreibt.
Das ist sehr unmittelbar und ehr-
lich. Ich wünsche mir, dass ich sol-
che Lesungen noch viel öfter ma-
chen kann.

Tips:Wenn Sie den Abend in Steyr
in einem Satz zusammenfassen
müssten?
Stauffer: Ein offenes Fragment.
JedeLesungverändertdenTextund
auch mich selbst. Ich arbeite stän-
dig weiter an Stimme, Klang und
Dramaturgie meiner Auftritte.<

Die Autorin Verena Stauffer veröffentlicht ihren neuen Roman „Strahlen“ Foto: Dirk Skiba

Es gibt eine geheime Wiese tief
im Mollner Tal … Ich werde dort
stehen und mich fragen, ob das

echt ist.

VERENA STAUFFER ÜBER REALITÄT
UND VIRTUALITÄT IM ALLTAG
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nschaft dar.“ Damit sei ein wichti-
ger Teilerfolg im Projekt Pflicht-
schulzentrum gelungen.

Spielplatzeröffnung Am Pflichtschulzentrum in Kirchdorf wurde ein neuer
Spielplatz eröffnet, der den Schülernmehr Platz für Bewegung und Spiel bietet. Päd-
agogen betonen, dass er Motorik, Gesundheit und soziale Fähigkeiten der Kinder
stärkt.DerSpielplatz ist auchöffentlich zugänglich.Mit seinerEröffnungsei einwich-
tiger Teilerfolg im Projekt Pflichtschulzentrum gelungen. Foto: Gemeinde Kirchdorf/Krems

Am 4. Mai ist der Tag des Hl. Florian, unseres Landespatrons.
Was die Zukunft auch bringt: In Oberösterreich halten wir zusammen. Wir stehen
füreinander ein, helfen einander und begegnen uns mit Respekt. So schaffen wir
ein starkes Miteinander – heute und morgen. Mehr auf treffpunkt-ehrenamt.at

Gemeinsam
gestalten wir
Oberösterreich.
Mit frischen Ideen und vereinten Kräften
machen wir unser Land immer besser.
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Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  07582 / 627 61

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 4.5. Tagessuppe 
g‘schmackige Wurstnudeln und Salat            € 8,90

Dienstag, 5.5. gemischter ofenfrischer Schweinsbraten 
klassisch od./u. gesurt mit Semmelknödel, Kartoffel- und warmen 
Krautsalat € 13,90  kl. Port. € 10,90

Mittwoch, 6.5. Fiaker Gulasch (Rindsgulasch  € 13,90
mit Spiegelei, Grillwürstl, Kartoffel u. Gurkerl kl. Port. € 10,90

Donnerstag, 7.5. gemischter Grillteller  € 15,90
Filetsteaks vom Schwein, Kalb u. Huhn mit Pommes u. gem. Salat   
 kl. Port. € 11,90

von 10 - 12 Uhr 

frisch gegrillte
Maishendl

Portion um   € 7,90
Beilage: Kartoffelsalat  € 2,90
 Port. Pommes € 3,90

Bestellung erwünscht: 07582 / 62761

von 
frisch gegrillte

Portion um

1. Mai
Am Freitag

Freitag, 8.5. zart rosa gebratenes Entenbrustfilet  € 15,90
dazu Kartoffelchips, Speckfisolen und Blaukraut        kl. Port. € 11,90

Jungsommlièregekürt 13 Schülerinnen der HLWKirchdorf haben ihre Jung-
sommelière-Prüfung erfolgreich bestanden. Sie zeigten ihr Wissen in Theorie,
Verkostung und bei der passenden Weinbegleitung zu einem Menü. Nach dem
praktischen Weinservice vor der Kommission konnten sie ihren Erfolg gemein-
sam mit Sekt feiern. Foto: Hlw Kirchdorf
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Fläche: 108,03 km²
Höhe: 466 m
Einwohner: 1.506

Gemeindeamt:
Klaus 100, 4564 Klaus/Pyhrnbahn
www.gemeinde-klaus.at
Zur Gemeinde Klaus zählen auch
Steyrling und Kniewas

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr

Klaus an der
Pyhrnbahn

BAUPROJEKT

Wohnungen
bald fertig
KLAUS. Direkt hinter dem Ge-
meindeamt entstehen in
Klaus/Pyhrnbahn insgesamt 38
neueWohneinheiten auf drei Häu-
ser verteilt. Neun davon sollen so-
genannte „Mietkaufwohnungen“
sein, die restlichen 29 werden zur
Miete angeboten. Der Bau dauerte
rund eineinhalb Jahre. Bezugsfer-
tig sollen die Wohnungen laut
Bürgermeister Rudolf Mayr ab
Herbst 2026 sein.<

Wohnbauprojekt Foto: Tips/Matschek

LOKSCHUPPM

Neue Kultursaison bringt große
Namen nach Klaus
KLAUS. Der Lokschuppm startet
mit Mai in seine neue Kultur-
saison. Geplant sind sechs große
Konzerte von internationalen
Künstlern über den ganzen Som-
mer hinweg bis in den Herbst.
Dazwischen sind auch „kleine-
re“ Auftritte und karitative For-
mate wie das Künstlerinnen-
Sommerfest geplant.

Den Auftakt der Saison im Lok-
schuppm bildet am Freitag, 8. Mai,
um 20 Uhr das Konzert von Elise
Frank & Band. Die französische
Sängerin, Gitarristin und Songwri-
terin bringt dabei ein Programm
zwischen rauem Rock und gefühl-
vollemBlues auf die Bühne. Frank,
die mit über 150Auftritten pro Jahr
zur europäischen Blues- und Rock-
szene zählt, stand bereits bei Fes-
tivals wie demRoryGallagher Fes-
tival inIrlandunddenCognacBlues
Passions in Frankreich auf der
Bühne. „Heißer Rockwie einst von
Joan Jett bis gefühlvoller Blues und
Soul“ soll den Lokschuppm „aus
demWinterschlaf rocken“.

Top-Acts und lokale Bands
Bis Herbst folgen fünf weitere
Konzerte, unter anderem mit Ulli

Bäer, Paddy Murphy, Stella Jones,
Any Lee Lang sowie den Hunga-
rian Rhapsody. Zwischen den
Hauptveranstaltungen sind auch
kleinere regionale Auftritte und
Kulturformate geplant. So tritt bei-
spielsweise am Freitag, 29.Mai, 20
Uhr, die „Chaos Partie“ auf. Vor-
band istdie jungePunkbandN.O.A.
Eintritt gegen freiwillige Spenden.

Kunst trifft Charity
Am Samstag, 15. August, steigt er-
neut das Künstlerinnen-Sommer-
fest im Lokschuppm. Dieses Som-
merfest gilt als eines der zentralen
Kulturformate im Jahreslauf und

bietet über 20 Künstlern aus bil-
dender Kunst,Musik, Literatur und
Schauspiel eine gemeinsame Platt-
form. Organisiert wird die Veran-
staltung vom Kulturausschuss der
Gemeinde sowie der Künstlerin
Kaloline Kornek, die laut Bürger-
meister Mayr auch die künstleri-
sche Leitung innehat. Neben Aus-
stellungen und Performances ist
auch eine Tombola fixer Bestand-
teil: Die beteiligten Kunstschaffen-
den stellen jeweils ein Werk zur
Verfügung, das versteigert wird.
Der Erlös kommt heuer Sternen-
kindernunddemmobilenHospiz in
der Region zugute.<

Das Lokschuppm-Vereinsteam (v. l.:) Rudi Mayr jun., Helga Radlingmayr, Obfrau Ger-
traud Mayr, Christian Wögl, Margit Wright, Richard Radaelli, Obfrau-Stv. Reini Rad-
lingmayr und Bgm. Rudi Mayr organisieren die heurige Konzertsaison.

KALKWERK STEYRLING 
Innovativ, umweltschonend und 
verantwortungsbewusst 

voestalpine Steel Division 
www.voestalpine.com/stahl 
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trotz klammer kassen

Klaus stellt die Weichen 
für die Zukunft
klaUs. Zwischen notwendigen 
Infrastrukturmaßnahmen, der 
Sicherung der Nahversorgung 
und den Herausforderungen 
knapper Gemeindekassen gilt 
es, die Lebensqualität in Klaus 
nachhaltig zu bewahren. Bür-
germeister Rudolf Mayr (SPÖ) 
berichtet, welche Projekte für 
ihn oberste Priorität haben.

Welche Themen bewegen die  
Gemeinde derzeit am meisten? 
 
Rudolf Mayr: Aktuell stehen 
wir vor drei großen Aufga­
ben. An erster Stelle steht die 
Nahversorgung: Die vorüber­
gehende Schließung des Steyr­
linger Dorfladens schmerzt, 
aber wir arbeiten mit Hoch­
druck am geplanten Neustart, 
damit alle Bürger bald wie­
der im Ort einkaufen können. 
Zweitens investieren wir 
massiv in die Infrastruktur: 
Der Neubau der FF Steyr­

ling ist ein Meilenstein, bei 
dem wir auch den Gemein­
desaal barrierefrei erweitern. 
Und drittens – ganz wichtig für 
die Familien – ist die Platzga­
rantie: Wir setzen alles daran, 
für jedes Kind einen Platz im 
Kindergarten oder in der Krab­
belgruppe sicherzustellen.

Welche weiteren Bau- und  
Infrastrukturprojekte stehen 
in nächster Zeit noch an? 

Mayr: Da gibt es einiges. Die 
Bergrettung Steyrling benötigt 
zeitgemäße Räumlichkeiten, und 
beim Ausbau der Kinderbetreu­
ung verfolgen wir einen nachhal­
tigen Weg, indem wir ein Leer­
standsprojekt nutzen wollen. 
Ein unsichtbares, aber essentiel­
les Thema ist die Wasserversor­
gung: Hier investieren wir in die 
Traglbachquelle und das gesam­
te Leitungssystem. Zudem küm­
mern wir uns um die Lebensqua­

lität in den Wohnbausiedlungen 
durch Sanierungen und indem 
wir Zug um Zug alle Gemeinde­
straßen staubfrei machen.

Solche Projekte kosten 
Geld: Wie steht es um die 
Finanzen der Gemeinde? 

Mayr: Um ehrlich zu sein: Die 
Lage ist schlecht, der Spielraum 
ist eng. Aber es gibt einen ent­
scheidenden Lichtblick: Die Un­
terstützung durch die Ursula von 
Sydow Privatstiftung hilft uns 
enorm dabei, wichtige soziale 
Vorhaben trotz der angespannten 
Haushaltslage umzusetzen.

Wie sieht Ihre langfristige 
Strategie für Klaus aus, be-
sonders wenn es um Touris-
mus und Nachhaltigkeit geht? 

Mayr: Unser Motto lautet: 
„Dort wohnen, wo andere Ur­
laub machen!“ Wir wollen keine 

künstlichen Attraktionen, son­
dern eine intakte Infrastruktur 
schaffen, von der Touristen und 
Einheimische gleichermaßen 
profitieren. Unser Naherho­
lungsraum mit dem Stausee und 
der Bergwelt ist ein Juwel, das 
wir behutsam und nachhaltig 
nutzen wollen.

Welches persönliche Ziel haben 
Sie sich für Ihre Amtszeit gesetzt? 

Mayr: Ich möchte nicht über 
die Köpfe hinweg entscheiden, 
sondern gemeinsam mit der Be­
völkerung eine Gemeinde zum 
Wohlfühlen aufbauen und diese 
Lebensqualität für die nächsten 
Generationen nachhaltig ab­ 
sichern.<  Anzeige

In Sachen Tourismus setzt man in Klaus auf Infrastruktur, die Besuchern und Einheimischen gleichermaßen nützt.
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KLAUSNER WASSERTEUFEL

Brauchtum lebt auf
KLAUS. Die Klausner Wasser-
teufel veranstalten heuer ge-
meinsam mit den Törl-Teufeln
aus Micheldorf den ersten gro-
ßenKrampuslauf in der Bezirks-
stadt Kirchdorf. Termin ist der
14. November, im Anschluss ist
eine Aftershowparty geplant.

Der Verein wurde am 9. Jänner
2012 von Patrick und Daniel
Schober gegründet und hat sich
seitdem zu einer fixen Größe im
regionalen Brauchtum entwickelt.
Aktuell zählt die Gruppe rund 13
aktive Mitglieder. Anspruch des
Vereins ist es laut Obmann Pa-
trick Schober, „die Leute mitzu-
reißen, zu begeistern und ihnen
den Brauchtum näherzubringen“.
Besonderen Wert legt die Gruppe
auf hochwertige Ausstattung und
Handwerk: Die Masken stammen
großteils vom Tiroler Masken-
schnitzer Miguel Walch, die Felle

werden unter anderem vom An-
bieter Corium-Gwandl aus Nie-
derösterreich bezogen. Die Pass
ist offiziell als Verein gemeldet
und versteht sich als moderner,
aber traditionsbewusster Teil der
regionalen Krampuslandschaft.
Mit dem gemeinsamen Lauf in
Kirchdorf wollen die Klausner
Wasserteufel heuer ein starkes
Zeichen für das Brauchtum setzen
und eine neueVeranstaltung in der
Region etablieren.<

Die Klausner Wasserteufeln Foto: Bettina Klein

Kontakt: Dietmar Kreindl, 4572 St. Pankraz, Kniewas 37
0664 / 529 22 13, kreindl@aon.at, www.camping-obermayr.eu

Erholung am Elisabeth-See
Badesee
Genieße entspannte Stunden am idyllischen Elisabethsee – mit 
erfrischendem Badevergnügen und gemütlichem Kiosk direkt 
am See. Ob Wandern, Radfahren oder spannende Aktivitäten 
wie Kajakfahren und Klettern – hier ist für jeden etwas dabei.

Camping 
Ideal für Wohnwagen und Wohnmobile bietet der Platz  
naturnahen Komfort für erholsame Urlaubstage ob für  
Tagescamper oder Dauercamper. 
 
Deine Auszeit in der Natur wartet!

WIR FÜR UNS

Dorfladen zieht um
STEYRLING. Der Dorfladen im
KlauserOrtsteilSteyrlingschließt
vorerst seine Türen. Der Verein
„wir für uns“, der den Laden ge-
meinsammit Nah und Frisch be-
trieb, lud zu einem Abschieds-
fest vorOrt ein – ein bewusst posi-
tiver Rahmen für einen Neuan-
fang, der bereits in Planung ist.

Endgültig vorbei ist es mit dem
Nahversorger nämlich nicht. Ganz
im Gegenteil: Hinter den Kulissen
arbeitet der Verein „wir für uns“
bereits intensiv an einer Wieder-
eröffnung – und kann dabei auf
außergewöhnlich breite Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung bauen.

Gründe für die Schließung
Die Gründe für die vorübergehen-
de Schließung sind laut Vereins-
obmann Michael Kornek vielfäl-
tig. „Das Gebäude hat uns nicht ge-
hört und war in die Jahre gekom-
men – das Dach war nicht dicht, es
gab kaum Parkmöglichkeiten und
der Standort war insgesamt eher
versteckt“, erklärt er. Unter diesen
Bedingungen sei ein nachhaltiger
Betrieb zuletzt kaum mehr mög-
lich gewesen.

Starker Rückhalt
Doch genau hier setzt der Neustart
an: In rund einem Jahr soll der
Dorfladen an einem neuen Stand-
ort wieder öffnen. Geplant ist ein
Neubau auf einem Wiesengrund-
stück in der Nähe der Raiffeisen-
bank. Für das Projekt wurde eine

Leader-Förderung in Höhe von
rund 100.000 Euro beantragt. Be-
sonders bemerkenswert ist dabei
der Rückhalt aus der Bevölkerung:
„Firmen unterstützen uns mit
Sachleistungen, viele Menschen
bieten ihre Arbeitskraft an und es
gibt zahlreiche Zusagen für finan-
zielle Unterstützung“, berichtet
Kornek. Insgesamt seien auf diese
Weise bereits rund 100.000 Euro
zusammengekommen – ein Groß-
teil davon direkt aus Steyrling. „Es
heißt ja nicht umsonst ‚Wir für
uns‘“, sagt Kornek.

Neustart mit Hybridlösung
Geplant ist eine Hybridlösung. Am
Vormittag wird der Laden klas-
sisch mit Personal geführt, am
Nachmittag soll ein Selbstbedie-
nungsbetrieb möglich sein. Damit
will man Nahversorgung flexibel
und zukunftsfit gestalten. Der Ab-
schied ist also gleichzeitig ein Auf-
bruch: Was jetzt endet, soll schon
bald in neuer Form zurückkehren –
getragen von einer Gemeinschaft,
die zeigt,wie vielmöglich ist,wenn
viele an einem Strang ziehen.<

Auch Obst gab es im Dorfladen zu kau-
fen (Symboldbild) Foto: travelbook-stock.adobe.com
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WAISENHAUS

Kindern in
Kenia helfen
STEYRLING. Mit der geplanten
Übernahme eines sieben Gebäu-
de umfassenden Areals in Ke-
nia und der rechtlichen Absi-
cherung durch einen „Title
Deed“ startet die „Eagle Initia-
tive for Kids“ in ein entschei-
dendes Jahr 2026 und schafft da-
mit neue Zukunftsperspektiven
für 28 Kinder im Waisenhaus.

Die „Eagle Initiative for Kids“,
getragen von vielen engagierten
Personen aus Steyrling undKlaus,
betreibt in Kenia ein Waisenhaus
für 28 Kinder. ImMittelpunkt ste-
hen ein sicheres Zuhause, ausge-
wogene Ernährung, Schulbildung
und der Aufbau nachhaltiger
Selbstständigkeit.

Nächster Meilenstein
Für 2026 steht ein bedeutender
Schritt bevor: Mit der vollständi-
genÜbernahmedesAnwesensmit
sieben Häusern wird der Besitz
durch einen Title Deed rechtlich
abgesichert und geht vollständig
an den Verein über. Zusätzlich
sind eine Photovoltaikanlage zur
unabhängigen Stromversorgung
sowie der Start eines Kindergar-
tens im Herbst geplant.<

Spendenkonto
Eagle Initiative for Kids
IBAN: AT83 3438 0000 0212 1077
(Raiffeisenbank Region Kirchdorf)
Spenden sind steuerlich absetzbar!
Infos Spendenabsetzbarkeit:
www.service.bmf.gv.at

In Kenia Foto: Verellian Moraa Chiriku

TAG DER OFFENEN TÜR

Muttertag im Schloss Klaus feiern
KLAUS. Ein Blick hinter sonst
verschlossene Türen: Das
Schloss Klaus öffnet seine To-
refürdieÖffentlichkeitundlädt
am Sonntag, 10. Mai, zu einem
abwechslungsreichen Tag der
offenen Tür ein. Besucher ha-
ben dabei die seltene Gelegen-
heit, das historische Gebäude
von innen zu erkunden.

„Das ist eine seltene Möglich-
keit, das Schloss Klaus von in-
nen zu besichtigen, da es norma-
lerweise nicht öffentlich zugäng-
lich ist“, betont SP-Bürgermeis-
ter Rudolf Mayr.

Rundgänge und Vorträge
Im Mittelpunkt stehen geführte
Rundgänge durch die alten Ge-
mäuer, die über den gesamten
Nachmittag hinweg angeboten
werden. Ergänzend dazu gibt es
im Burgsaal zwei Programm-

punkte (14.30 und 15.30Uhr), bei
denen Besucher sowohl einen
Einblick in die Geschichte des
Schlosses als auch in die heuti-
gen Arbeitsbereiche erhalten.

DIG-Kreativmarkt zum
stöbern und einkaufen
Im Rittersaal sorgt ein Kreativ-
markt der diakonischen Einrich-
tung „Diakonie in der Gemein-
de“ (DIG) für besondere Atmo-
sphäre, während im Speisesaal

Kaffee und Kuchen angeboten
werden. Für Familien ist eben-
falls gesorgt – eine Kinderbetreu-
ung steht während des gesamten
Nachmittags zur Verfügung.

Veranstaltungsinfos
DerTagderoffenenTür findet am
Sonntag, 10. Mai, von 14 bis 18
Uhr statt, der Eintritt ist frei.Wei-
tere Informationen zum Pro-
gramm und Angeboten unter
www.schlossklaus.at<

Das Schloss Klaus lädt amMuttertag 2026 zu Rundgängen, Besichtigungen und
Vorträgen im sonst nicht öffentlich zugänglichen Schloss ein. Foto: Schloss Klaus

Das Gasthaus Seeblick, idyllisch am Naturjuwel Stausee Klaus gelegen, startet bereits in die 
8. Sommersaison unter Pächter René Judmaier. Frisch zubereitete saisonale, regionale Schmankerl und 
österreichische Spezialitäten sowie täglich frisch gegrillte Steckerlfische stehen auf der Speisekarte. Ob 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Jause oder eine Eiskreation, das Speisenangebot ist bunt und bietet für 
jeden Geschmack etwas.

Entlang des Steyrtalradwegs gelegen, ist der 
Stausee ein echtes Highlight mit vielfältigem 
Freizeitangebot. Wasserspaß im kühlen Nass, 
Ausgangsort für Wanderungen, Einkehrschwung 
mit dem (E-)Bike und der neu gestaltete 
Kinderspielplatz – hier findet jeder das passende 
Angebot für einen schönen Tag in der Natur.

Auch heuer hat natürlich der Bootsverleih bei 
Schönwetter wieder geöffnet.

Das Team vom Gasthaus Seeblick freut sich auf 
Ihren Besuch! Anzeige

Gasthaus Seeblick, René Judmaier, Pertlgraben 1, 4591 Molln
+43 7585 40 140, seeblick@stauseeklaus.at, www.stauseeklaus.com
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SAISON

Freibad und
Buffet öffnet
KLAUS.DasFreibadKlaus an der
Pyhrnbahn öffnet für die Saison
2026 am Samstag, 23. Mai, und
lädt bis Sonntag, 23. August, täg-
lich (bei Schönwetter) von 10 bis
20 Uhr zum Baden und Verwei-
len ein. Für das Buffet gelten al-
lerdings andere Öffnungszeiten.
Dieses öffnet schon am Freitag,
1. Mai, seine Pforten und ist bis
Mittwoch, 30. September, geöff-
net. Nähere Informationen unter
www.gemeinde-klaus.at<

Eingang zum Freibad Foto: Tips/Matschek

MUSIKVEREIN STEYRLING

Gemeinsam im Takt
STEYRLING.DerMusikverein Ste-
yrling zählt mit knapp 30 Mitglie-
dern zu den kleinsten im Bezirk –
„aber sicher keineswegs zu einem
der unscheinbarsten“, sagt Marke-
tenderin Viktoria Krenn. Der Ver-
ein beweist, dass Größe nicht ent-
scheidend ist, wenn Leidenschaft
und Zusammenhalt stimmen. Ob
Dämmerschoppen, Kirtag oder
Herbstkonzert – die Musiker sind
bei zahlreichen Anlässen im Ein-
satz und prägen mit ihrer Blasmu-

sik das kulturelle Leben imOrtmit.
Ein fixer Höhepunkt im Vereins-
kalender ist bereits jetzt wieder ge-
plant: Der „Große Musikfloh-
markt“ soll im April 2027 erneut
stattfinden. Über zwei Tage hin-
weg wird dann wieder ein großes
Publikum aus ganz Oberösterreich
erwartet. Wer beim Frühjahrsputz
fündigwird, ist eingeladen, sichmit
dem Verein in Verbindung zu set-
zen und passende Stücke für den
Flohmarkt beizusteuern.<

Im Gasthaus Schinagl spielte der Musikverein Steyrling sein Herbstkonzert.

Foto: Julia Kerbl/Echtzeit Foto

EHRENAMT

Bergrettung Steyrling sichert Leben
STEYRLING. Die Bergrettung
Steyrling sorgt im alpinen Ge-
lände rund um Klaus für Si-
cherheit – und das ausschließ-
lich auf ehrenamtlicher Basis.
Das Einsatzgebiet umfasst die
gesamte Gemeinde, mit Schwer-
punkten auf denKasberg und die
Kremsmauer.

Die Bergretter werden laufend aus-
und weitergebildet. Regelmäßige
Übungen – auch gemeinsam mit
anderen Einsatzorganisationen –
stellen sicher, dass im Ernstfall
rasch und professionell geholfen
werden kann. Gesucht werden lau-
fend engagierte Bergsportler, die
Teil des Teams werden möchten.

Spendenwillkommen
Finanziert wird die Bergrettung
großteils durch Spenden. Notwen-
dige Ausrüstung wie Seile, Siche-
rungsmaterial, persönliche Ein-

satzausrüstung sowie Fahrzeuge
müssen selbst angeschafft und in-
stand gehalten werden. Zusätzlich
steht laut SP-Bürgermeister Ru-
dolf Mayr Mitte 2027 ein dringend
benötigter Neubau der Zentrale an.

Kistenklettern beim Sisi-Kirtag
Neben Einsätzen ist die Bergret-
tung auch im Ortsleben präsent:

Beim Sisi-Kirtag am Sonntag, 2.
August, organisiert die Ortsstelle
wieder das beliebte Kistenklettern.
Kinder und Erwachsene können
dabei ihr Geschick unter Beweis
stellen, auf die besten Teilnehmer
warten attraktive Preise. Infos zu
Spendenkonto, Veranstaltungen
und Mitgliedschaft unter
www.bergrettung-steyrling.at<

Die Bergretter aus Steyrling sind im Ernstfall zur Stelle. Foto: Christian Mlinar, Bergrettung Steyrling

FREIWILLIGES ENGAGEMENT

280.000 Euro gespart
STEYRLING. Durch freiwilliges
Engagement konnten beim
Feuerwehrhaus-Zubau in Ste-
yrling rund 280.000 Euro ge-
spart werden. Geplante Fer-
tigstellung ist Herbst 2026, ofi-
zielle Eröffnungsfeier feiert die
Feuerwehr im Juni 2027.

Laut Kommandant HBI Florian
Auinger konnte durch das enorme
freiwillige Engagement von 3.600
ehrenamtlichen Stunden seit Bau-
start im Juni 2025 sowie durch
Unterstützung von Bau- und
Transportunternehmen und Wald-
besitzern auch ein erheblicher fi-
nanzieller Beitrag eingespart wer-
den. Rund 280.000 Euro seien da-
durch frei geworden, die wiederum
in die Sanierung des Altbestands
flossen – unter anderem in neue
Sektionaltore, moderne Technik,
Beleuchtung sowie Asphaltie-
rungsarbeiten. EinGroßteil der Ge-

samtkosten des Projekts werden
durch Förderungen aus der Gefah-
renabwehr- und Entwicklungspla-
nung des Landes Oberösterreich
unterstützt. Mit der Fertigstellung
des Feuerwehrhaus-Zubaus wird
imHerbst 2026 gerechnet.Das gro-
ßeEröffnungsfest ist für 19. und20.
Juni 2027 geplant – imRahmen des
100-jährigen Bestandsjubiläums
der Feuerwehr, inklusive Ab-
schnittsbewerb sowie der Segnung
des Feuerwehrhauses und eines
neuen Einsatzbootes.<

Feuerwehrhaus-Zubau Foto: FF Steyrling
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FRAUENNETZWERK

Gelebte Solidarität
KLAUS. Das Frauennetzwerk
Klaus-Steyrling-Kniewas ist fi-
xer Bestandteil des Gemeinde-
lebens und stärkt mit seinem
vielseitigen Programm Gemein-
schaft und Zusammenhalt. An-
geboten werden unter anderem
Tanzkurse, Beckenbodengym-
nastik, Line Dance und Kräuter-
wanderungen, wobei der soziale
Austausch imVordergrund steht.
Neugeborene werden mit dem
traditionellen Storchaufstellen

begrüßt, ältere Damen erhalten
Muttertagsblumen, und ein ge-
spendetes Dorfbankerl lädt zum
Verweilen ein. Zudem gibt es
Adventgeschenke und Niko-
lausbesuche an Volksschulen.
Fixpunkte im Jahreslauf sind Ki-
noausflüge zum Weltfrauentag,
der Freundinnenabend am 26.
Juni 2026 sowie der Steyrlinger
Adventmarkt. Der Erlös aus die-
sen Veranstaltungen kommt so-
zialen Initiativen zu Gute.<

Das Frauennetzwerk organisiert gesellige Events das ganze Jahr über.

Foto: Frauennetzwerk Klaus-Steyrling-Kniewas NATURFREUNDE

Basteln, Tanzen und
Feiern das ganze Jahr
KLAUS. Die Kinderfreunde-Orts-
gruppe Klaus-Steyrling-Kniewas
bietet Familien und Kindern ein
vielfältiges Jahresprogramm. Je-
den zweiten Donnerstag finden
Gruppenstunden statt, in denen ge-
meinsam gespielt, gebastelt und
geturnt wird. Ein fixer Programm-
punkt ist der „Kost-Nix-Floh-
markt“, der im Frühjahr undHerbst
veranstaltetwird.Dabeiwerdengut
erhaltene Kleidung, Bücher und

Spiele gegen freiwillige Spenden
angeboten – der Nachhaltigkeits-
gedanke steht imVordergrund. Zu-
sätzlich gibt es Angebote wie
Kinderfasching, Tanz-, Bastel- ,
und Malkurse. In einer Gruppen-
stundebeteiligtensichdieKinderan
der Aktion „HUI statt PFUI“ und
setzten ein Zeichen für Umwelt-
bewusstsein. Neue Mitglieder sind
jederzeit willkommen. Infos:
www.kinderfreunde.at<

Bisheriges Highlight 2026: Ein Ausflug in den Jumpdome. Foto: Eva Kirchweger

Topaktuell - Sommer Bettdecken 
sind wieder erhältlich!

Die Wolle der Alpakas 
ist Antiallergen, 

Temperaturausgleichend 
und Feuchtigkeits- 

regulierend. 
In Bettdecken 

verarbeitet sorgt sie 
für ein ausgezeichnetes 

Schlafklima.

Karin und Christian Zeller, Klaus an der Pyhrnbahn 50
www.lindenboden-alpakas.at, 0664-9931851



nachrichten.at/tdl

Einstehen für
Oberösterreich

Der 5. Mai ist der Tag des Lokaljournalismus und damit
auch der Tag der OÖNachrichten. Unser Journalismus
sucht die Nähe zu seinen Leserinnen und Lesern und
steht für Verantwortung und Orientierung für die Men-
schen im Land. Wir recherchieren Geschichten, die
direkt vor Ihrer Haustür beginnen. Nutzen Sie jetzt die
Möglichkeit, unsere Inhalte kostenlos kennenzulernen.

Journalismus trägt
Verantwortung
Warum regionaler Journalismus?
■ Er fördert Demokratie, kontrolliert die Mächtigen und
ermöglicht Beteiligung.

■ Acht Lokalredaktionen liefern Fakten statt Gerüchte.
■ Lokale Berichte fördern den Dialog und geben auch
jenen eine Stimme, die oft überhört werden.

4 Wochen
gratis lesen



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häufig 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende finanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

inzersdorf

Todesfall: friederi-
ke Pimminger verstarb 
im 85. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

kirchdorf
geburTsTag: herta rohrauer (85)

leonsTein

Todesfall: sebas-
tian kothgaßner 
verstarb im 4. Lebensjahr.
 Foto: Bestattung Greimel

 

micheldorf
geburTsTage: aloisia götzendorfer 
(80), karl huemer (82), margarete 
kaltenbrunner (75)

Todesfall: cäcilia 
klutsch verstarb im 78. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

PeTTenbach

Todesfall: fritz 
mittermaier verstarb 
im 69. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Greimel

schlierbach

Todesfall: marvin 
grüblinger verstarb im 
30. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Greimel

 

vordersToder

Todesfall: Waltraud 
heiss verstarb im 73. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

tips-kirchdorf@tips.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und Heil-
kräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern

FR 1. Mai                  
Vollmond um 19:24 Uhr – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter säen, sam-
meln und verarbeiten; Pflanzen gießen; Rasen 
düngen; Wasserinstallationen; geschäftliche Ver-
handlungen; neue Projekte planen
Ungünstig: Wohnungsputz

SA 2. Mai                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen 
mähen oder bearbeiten; Blattsalate säen oder 
setzen; Wäsche waschen mit weniger Waschmittel; 
Wasserinstallationsarbeiten; chemische Reinigung; 

Massagen; Nagelpflege; geschäftliche Verhandlun-
gen, Einkäufe – Ungünstig: Wohnungsputz

SO 3. Mai                  
bis 08:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ernten; einkochen u. konservieren; Ge-
hölze schneiden; Butter rühren; Brot backen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten Auf-
räumarbeiten; Nagelpflege – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Pflanzen umsetzen; Wä-
sche waschen

MO 4. Mai                  
Wendepunkt – Siehe gestern

DI 5. Mai                  
ab 21:05 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. gestern

MI+DO 6.+7. Mai                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen oder 
setzen; Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwa-
che Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäune 
setzen; ernten und einkochen; Wäsche waschen; 
alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Brot backen; heilende Bäder; kosmetische Behand-
lungen; Warzen und Hühneraugen entfernen; Zahn-
behandlungen; Nagelpflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische Reini-
gung 

99,6 Prozent für Stelzer
OÖ. Beim 42. Ordentlichen Par-
teitag der OÖVP im Design Center
Linz mit mehr als 1.500 Funktio-
nären wurde Landeshauptmann
Thomas Stelzer mit 99,6 Prozent
als Landesparteiobmann wieder-
gewählt. In seiner Rede bekräftigte
Stelzer den Führungsanspruch der
OÖVP. „Wir wollen und werden
weiterführen, mit harter Arbeit,
verlässlich für alle.“

Erfolgsmodelle
OÖ. Von der Sprachförderung bis
zur Kooperation: Wie moderne
Kinderbetreuung in OÖ funktio-
nieren und Herausforderungen
entgegengewirkt werden kann,
zeigen Best-Practice-Beispiele, von
denen sich LH-Stellvertreterin
Christine Haberlander (ÖVP) vor
Ort ein Bild machte. In Enns steht
im „Kinderhaus Dreiklang“ der
Übergang von Kindergarten in
Volksschule im Fokus. In Obern-
dorf bei Schwanenstadt gibt es ein
Kooperationsmodell von acht Ge-
meinden. In Bad Wimsbach-
Neydharting wurde auf nachhalti-
ge Holzbauweise gesetzt. In
St. Martin II in Traun wird der
Schwerpunkt schon an der Ein-
gangstür klar: Mehrsprachigkeit.

Chancengleichheitsgesetz
wird novelliert
OÖ. Oberösterreich will die
Unterstützung für Menschen mit
Behinderungen umfassend wei-
terentwickeln. Eine Novelle des
Chancengleichheitsgesetzes ist in
Begutachtung. Ziel ist es, mehr
Selbstbestimmung, bessere Teil-
habe und passgenaue Unterstüt-
zung im Alltag zu ermöglichen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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INFRASTRUKTUR

Spatenstich für millionenschwere
Wasserprojekte in Grünburg
GRÜNBURG. Mit einem Spaten-
stich an der Schieferstraße in
Grünburg hat die Wassergenos-
senschaft Untergrünburg den
Start für ein umfangreiches In-
frastrukturprogramm gegeben.
Rund zwei Millionen Euro flie-
ßen bis 2027 in fünf Projekte zur
Modernisierung der Trinkwas-
serversorgung.

„DieWasserleitung hat das Allein-
stellungsmerkmal, dass sie alle
Menschen in diesem Gebiet ver-
bindet“, betonte der designierte
Obmann der Genossenschaft,
Thomas Schönberger die Bedeu-
tung der (Trink-)Wasserversor-
gung.
Die Umsetzung der Projekte – ge-
plant sind drei Hochbehälter-Neu-
bauten, eine neue Quellhauptlei-

tung und die Sanierung der Be-
standsleitung – erfolgt in enger Zu-
sammenarbeit mit regionalen Pla-
nungsbüros und Unternehmen.
Geplant ist der Ersatzneubau des
Hochbehälters Wagenhub 1.
Ebenso wird der Hochbehälter
Schatz durch einen Neubau er-
setzt.AuchderHochbehälterSturm
wird im Zuge des Projekts neu er-
richtet. Darüber hinaus ist ein Er-
satzneubau der Quellhauptleitung

vorgesehen. Zusätzlich wird die
bestehende Versorgungsleitung im
Bereich Breichaberg umfassend
saniert. Grünburgs VP-Bürger-
meister Gerald Augustin betont die
Notwendigkeit des ehrenamtli-
chen Engagements bei diesen Pro-
jekten. Ein Großteil der Kosten
wird aus Rücklagen gedeckt, wei-
tere Mittel stammen aus Förderun-
gen von Bund und Land sowie aus
langfristiger Finanzierung.<

Vertreter aus Politik, Planung und beteiligten Unternehmen beim Spatenstich.

Foto: WG Untergrünburg

zu den
Räumen
↳

tabakfabrik-linz.at

Konferenz

Liegen kann man mieten.
Einen Ort für Innovation auch.

jetzt
Location
mieten

Jetzt bestellen:

erhä
ltlich

bei

vino
spiri

t.at,

INTER
- un

d

EUROS
PAR

*

Rosé statt Rosen
Das perfekte Geschenk zum Muttertag

Jetzt
bestellen!

*Signature Rosé ab KW 21 bei
INTER- & EUROSPAR erhältlich

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

GESUNDE GEMEINDE

Frühstück
ROSSLEITHEN. Die Gesunde Ge-
meinde Roßleithen lud zu einer
Veranstaltung, die Genuss mit Ge-
sundheitsinformation verband.
DGKP Julia Schöngruber sprach
über Diabetes Typ 2 und Prädia-
betes und erklärte praxisnah, wor-
auf es bei gesunder Ernährung an-
kommt. Sie betonte, dass neben der
Lebensmittelauswahl auch das
Essverhalten entscheidend ist, und
zeigte Warnsignale auf. Ein aus-
gewogenes Frühstück machte die
Inhalte erlebbar. SP-Bürgermeister
Kurt Pawluk resümierte: „Eine sehr
gelungene Veranstaltung!“<

Bgm. Pawluk und Schöngruber Foto: Pawluk
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ROBOTIK

Platz drei für Wartberger Mittelschüler beim
Lego-League-Finale im TIZ Kirchdorf
KIRCHDORF/WARTBERG. Tech-
nik, Teamarbeit und kreative
Problemlösungen standen im Fo-
kus des Regionalfinales der Le-
go-League im District Traun-
viertel der World Robot Olym-
piad (WRO). Austragungsort des
Wettbewerbs war das Techno-
logie- und Innovationszentrum
(TIZ) Kirchdorf, organisiert ge-
meinsam mit der Kremstaler
Technischen Lehrakademie
(KTLA).

23 Teams aus neun Schulen der
Sekundarstufe I mit rund 80
Schülerinnen und Schülern nah-
men am Wettbewerb der World
RobotOlympiad (WRO) teil. Seit
Jänner arbeiteten sie am interna-
tionalen Thema „Robots Meet
Culture!“ und entwickelten so-

wie programmierten ihre eige-
nen Roboter. Die Aufgaben wer-
den weltweit jedes Jahr am 15.
Jänner veröffentlicht, ab diesem
Zeitpunkt beginnt die Vorberei-
tung auf die regionalen Bewerbe.

Kampf um jeden Punkt
Im District Traunviertel wurden
die Teams von Studierenden der
KTLA begleitet, die im Rahmen

ihrer dualen Ausbildung (Lehre
mit HTL-Matura in Maschinen-
bau und Automatisierungstech-
nik) die Vorbereitung übernah-
men. Beim Bewerb selbst agier-
ten sie unter der Leitung von Mi-
chael Steiner auch als Schieds-
richter. Auf zwei Spielfeldern
wurde um jeden Punkt und jede
präzise Roboterbewegung ge-
kämpft.

Die Mittelschule Vorchdorf(Bez.
Gmunden) belegte sowohl den
ersten als auch den zweiten Platz.
Platz drei ging an die MINT-Mit-
telschuleWartberg an der Krems.
Die besten Teams qualifizieren
sich für den Bundeswettbewerb
am 25. Juni im Lakeside Park in
Klagenfurt, mit möglicher Teil-
nahme amWeltfinale im Dezem-
ber 2026 in Puerto Rico.

MINT-Kompetenzen stärken
Neben den Leistungen stand die
Begeisterung der Jugendlichen
im Vordergrund. Eltern, Lehr-
kräfte und Unternehmen verfolg-
ten den Bewerb vor Ort. Die Ver-
anstaltung wurde von regionalen
Betrieben unterstützt und stärkt
die MINT-Förderung im Traun-
viertel.<

Das Lego-League-Finale im TIZ Kirchdorf war ein voller Erfolg. Foto: Michael Steiner

JUBILÄUM

Resort Dilly seit 120 Jahren in Familienhänden
WINDISCHGARSTEN. Dilly –
Das Nationalpark Resort fei-
ert sein 120-jähriges Bestehen.
Aus einem 1906 gegründeten
Wirtshaus hat sich über vier
Generationen ein Ganzjahres-
betrieb in der Region Natio-
nalpark Kalkalpen entwickelt.

Die Familie Dilly hat den Betrieb
laufend erweitert – von ersten Gäs-
tezimmern über Wellnessbereiche
bis hin zu heutigen Angeboten wie
Spa, Golfplatz und Familien-
urlaub. Heute wird das Resort von
Christoph und Martina Dilly sowie
Kathrin Dilly-Schicklgruber und
Jürgen in vierter Generation ge-
führt.
Das traditionelle Wirtshaus entwi-
ckelte sich ab den 1960er-Jahren zu
einem regionalen Treffpunkt mit
Tanzsaal, Kegelbahnen und ersten
Gästezimmern. In den folgenden
Jahrzehnten wurde der Betrieb

schrittweise erweitert, unter ande-
rem um zusätzliche Zimmer, Res-
taurantbereiche sowie in den 1970-
er-Jahren um erste größere Hotel-
strukturen mit Hallenbad und Gar-
tenanlage.
Ab den 1990er-Jahren folgte ein
Ausbau mit Wellnessangeboten

und Familieninfrastruktur, verbun-
denmit Auszeichnungen wie „Best
Wellness Hotels Austria“ Nach der
100-Jahr-Feier 2006 wurde weiter
investiert, etwa in Suiten, Freizeit-
angebote und einen 18-Loch-Golf-
platz, bevor in den vergangenen
Jahrenmit derNeuausrichtung zum

„Dilly – Das Nationalpark Resort“
ein Schwerpunkt auf moderne In-
frastruktur, Nachhaltigkeit und die
Verbindung von Natur und Tou-
rismus gelegt wurde.

Zukunftsvision
Ihre Vision formuliert die Familie
so: „Eines der Top 3 Nationalpark
Resorts in Mitteleuropa zu werden,
die nationale und internationale
Gäste mit natürlichem Luxus –
nachhaltig, klimaneutral und au-
thentisch begrüßt.“<

Alles begann 1906 mit dem „Gasthof
zur schönen Aussicht“ Foto: Max Habich

Horst und Marion Dilly, Christoph und Martina Dilly mit Franziska & Paul, Kathrin
und Jürgen Dilly-Schicklgruber mit Magdalena und Anna (v. l.) Foto: Markus Kohlmayr
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BANKENTREFFEN

Flächenrecycling im Tourismus
SPITAL. Im ehemaligen Stift
Spital amPyhrn fand ein Fach-
treffen von Bankenvertretern
aus mehreren Bundesländern
zum Thema „Bauen im Be-
stand“ statt. Im Mittelpunkt
stand die Finanzierung und
Revitalisierung bestehender
und historischer Gebäude in
der Tourismuswirtschaft.

Ein Schwerpunkt lag auf demKon-
zept der „grauen Energie“. Thors-
ten Krachler (JUFABau&FM) er-
klärte dazu: „Der reine Erhalt von
Grundmauern spart pro Projekt im
Schnitt zwölf Tonnen Beton und
verifizierte zehn TonnenCo2.“ Da-
mit werde ein wesentlicher Beitrag
zur Ressourcenschonung im Bau-
wesen geleistet.
Als Praxisbeispiel wurde das JU-
FA Hotel im Stift Spital am Pyhrn
vorgestellt. Es dient als Referenz
dafür, wie ein ehemaliges Kloster-

und Stiftsgebäude touristisch und
wirtschaftlichgenutztwerdenkann.
Die Verbindung von historischer
Bausubstanz und Hotelbetrieb
wurde dabei als zentrales Element
der Standortentwicklung beschrie-
ben.
Auch der touristische Aspekt wur-
de hervorgehoben. JUFA-Gründer
Gerhard Wendl betonte: „Es gibt
eine klar definierte Zielgruppe, die

genau diese authentischen, histo-
rischen Urlaubserlebnisse bewusst
wählt.“ Die Nachfrage nach Über-
nachtungen in historischen Gebäu-
den sei entsprechend hoch.
Das Treffen habe gezeigt, dass Flä-
chenrecycling und die Nutzung be-
stehender Bausubstanz im Touris-
mus als relevanter Ansatz für zu-
künftige Bau- und Nutzungskon-
zepte gesehen werden.<

Österreichische Bankenvertreter, JUFA-Hotels-Investoren Michael und Philipp Blaschitz
(EOSS Gruppe) mit JUFA-Hotels-CEO Gerhard Wendl beim JUFA-Hotel in Spital Foto: JUFA

NEUE PÄCHTER

Hüttensaison startet
REGION KALKALPEN. Die
Hüttensaison im Nationalpark
Kalkalpen beginnt offiziell mit
1. Mai. Die Ebenforstalm und
die Anlaufalm eröffnen heuer
mit neuen Pächtern.

Die idyllisch gelegene Ebenfors-
talm wird in dieser Saison erst-
mals von Elisabeth Buchriegler
und Markus Teufel geführt.
„Unser Fokus liegt auf regionalen
Schmankerln und einer herzli-
chen Bewirtung der Gäste“, so
Markus Teufel. Für Elisabeth
Buchriegler ist die Alm ein ganz
besondererOrt: „Ich habe alsKind
schon oft beim Viehauftrieb ge-
holfen und habe daher eine be-
sondere Verbindung zur Eben-
forstalm“, erzählt die gebürtige
Reichramingerin.
Auch auf der Anlaufalm gibt es
einenWechsel: Melanie Wildauer
und Andreas Gahleitner überneh-

men mit Saisonbeginn die Bewirt-
schaftung. „Wir möchten einen
Ort schaffen, an dem sich Wan-
derer, RadfahrerInnen und Natur-
liebhaber willkommen fühlen, gut
essen und neue Energie tanken
können. Die Freude auf eine er-
folgreiche Saison ist groß“, er-
klärt Andreas Gahleitner. Weitere
Infos unter www.kalkalpen.at.<

Melanie Wildauer und Andreas
Gahleitner Foto: Österreichische Bundesforste

Linz  FM 102.0
Steyr  FM 99.4
Wels  FM 95.8

  FM 90.6

ELTERN-KIND-ZENTRUM

Elternbildung
MICHELDORF. Zwei Angebote
des Micheldorfer Eltern-Kind-
Zentrum „Klecks“ im Mai geben
Eltern Hilfe im Umgang mit So-
cial Media, Sexting und Fragen
zur Entwicklung von Kindern.
Der Workshop „Von Sexting bis
Pornografie – mein Kind mitten-
drin“ bietet praktische Tipps für
eine sichere Begleitung im digi-
talen Alltag. Er findet am Diens-
tag,5.Mai,von18bis21Uhrstatt.
Außerdem gibt es den Vortrag
„Ständig neugierig, manchmal
peinlich – und das ist gut so“ rund
um Aufklärung und Begleitung
der sexuellen Entwicklung von
Kindern – am Donnerstag, 21.
Mai, von 19 bis 20.30 Uhr. Päd-
agogin Flora Maria Rußmann-
Balak leitet beide Termine. Der
Workshop kostet vier Euro, der
Vortrag zwei Euro. Anmeldung
beim Eltern-Kind-Zentrum
„Klecks“. kinderfreunde.at<
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TAG DES LOKALJOURNALISMUS

Lokale Medien als Stimme der Region
OÖ. Der 5. Mai wird heuer erst-
mals im gesamten deutschspra-
chigen Raum zum „Tag des Lo-
kaljournalismus“ erklärt. Ziel ist
es, die Stärken des regionalen
Journalismus wie bei Tips sicht-
bar zu machen, besonders für
junge Zielgruppen.

Wo erfährt man, dass der Gemein-
derat einen wichtigen Beschluss
gefassthat?Werberichtet,wenndie
Straße vor der eigenen Haustür sa-
niert wird – oder eben nicht? Und
werunterstützt regionaleVereine in
ihrem Einsatz für das Gemeinde-
leben? Die Antwort auf Fragen wie
diese ist immer dieselbe: der Lo-
kaljournalismus.
Demokratie funktioniert nicht im
Abstrakten. Sie lebt in den Ge-
meinderatssitzungen, auf den
Marktplätzen, in den Vereinshei-
men und Schulen der Regionen.

Und sie brauchtMenschen, die hin-
schauen, nachfragen und berichten
– verlässlich, verständlich, objek-
tiv. Lokale Medien, wie die Zei-
tung Tips, sind dabei weit mehr als
Informationskanäle. Sie sind Ver-
bindungsstücke zwischen Bürgern,
zwischen Entscheidungen und de-

ren Folgen, zwischen dem, was
passiert, und dem,was dieGemein-
schaft davon weiß. Wo Lokalme-
dien fehlen oder verstummen, ent-
steht ein Vakuum – und in Infor-
mationsvakuen gedeihen Gerüch-
te, Desinteresse undMisstrauen.

Nähe bedeutet Stärke
Die Tips-Redakteure kennen die
Menschen, über die sie schreiben.
Sie sitzenmit ihnen im selbenGast-
haus, ihre Kinder gehen in dieselbe
Schule, siebegegneneinanderbeim
Einkaufen. Das ist eine besondere
Verantwortung und eine einzig-
artige Stärke. Denn wer Teil einer
Gemeinschaft ist, berichtet nicht
über sie – er berichtet für sie. Mit
dem Wissen um lokale Zusam-
menhänge,mit demGespür für das,
was dieMenschen bewegt, und mit
dem Mut, auch unbequeme Wahr-
heiten auszusprechen.

Dialog als Herzstück
Die regionalen Tips-Redaktionen
stehen ständig im Dialog mit Le-
sern, Vereinen, Schulen, Bürgern.
Diese Einbindung der Gemein-
schaft ist das Herzstück eines le-
bendigen Lokaljournalismus.
Wenn Menschen sich in der Zei-
tung Tips wiedererkennen, wenn
ihre Themen vorkommen und ihre
Fragen beantwortet werden, dann
lesen sie nicht nur – dann vertrau-
en sie. Und Vertrauen ist die Wäh-
rung, auf die es in einer Zeit voller
Fehlinformationen mehr denn je
ankommt.
DerTagdesLokaljournalismus soll
daran erinnern, was auf dem Spiel
steht – und was es wert ist, ge-
schützt, gestärkt und wertgeschätzt
zu werden. Tips als Mitglied des
Verbands der Regionalmedien Ös-
terreichs (VRM) ist stolz darauf,
Teil dieser Aufgabe zu sein.<

Tips-Chefredakteurin Alexandra
Mittermayr und Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger machen auf die
große Bedeutung von Lokaljournalis-
mus aufmerksam. Foto: Tips

VERBANDDER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS
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KINOTIPP

Tom und Jerry: Der
verlorene Kompass
In ihrem neuesten Abenteuer
beweisen Tom und Jerry, dass
sie auch nach Jahrzehnten
nichts von ihrem Charme ver-
loren haben – auch wenn sie
diesen diesmal weit abseits
ihres gewohnten Wohnzim-
mers versprühen.

In „Tom und Jerry – Der verlo-
rene Kompass“ tauscht das Duo
den heimischen Teppich gegen
den staubigen Dschungel und
vergessene Tempel ein: Was als
klassische Verfolgungsjagd be-
ginnt, eskaliert schnell zu einer
weltumspannenden Schatzsu-
che. Als Tom ein mysteriöses,
goldenes Artefakt in die Pfoten
fällt, ahnt er nicht, dass Jerry be-
reits den passenden Plan dazu im
Kopf hat. Gemeinsam (und doch

wie immer gegeneinander) müs-
sen sie das Geheimnis des „Ver-
lorenen Kompasses“ lüften, be-
vor ein exzentrischer Grabräuber
ihnen zuvorkommt.< Anzeige

„Tom und Jerry: Der
verlorene Kompass“
Ab 30. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Tom und Jerry sind zurück!

Foto: Georges Lechaptois

weiterbildung

Erfolgreich selbständig 
im Direktvertrieb
OÖ. Mit der neuen Direktvertrieb 
Masterclass praxisnahes Know-
how für den Start sammeln.

Seit mehr als zehn Jahren bün-
deln das Gremium Direktver-
trieb der WKO Oberösterreich 
und das WIFI OÖ ihr Know-how, 
um eine praxisnahe Ausbildung 
anzubieten, die im Geschäfts-
alltag wirklich weiterhilft. Die 
neue Direktvertrieb Masterclass 
umfasst vier kompakte Module 
– von Branchen- und Kaufver-
haltensverständnis über fundierte 
rechtliche Grundlagen bis hin zu 
professioneller Kommunikation 
und einem selbstbewussten Auf-
tritt. „Ob du gerade in die Selbst-
ständigkeit startest oder dein 
Business weiterentwickeln willst 
– hier bekommst du praxisnahes 
Wissen und hilfreiche Orientie-

rung für deinen weiteren Weg“, 
sagt Obmann Karl Breuer und 
unterstreicht den hohen Nutzen der 
Masterclass. Er sieht darin einen 
klaren Vorteil, um sich nachhaltig 
am Markt zu behaupten. „Wenn du 
beim nächsten Mittagstalk zu den 
ausgezeichneten Preisträgern ge-
hören möchtest, sichere dir jetzt 
deinen Platz.“<� Anzeige

Die ausgezeichneten Direktberater des 
Masterclass-Vorgängerlehrgangs

Foto: WKO OÖ

Start: Dienstag,  
22. September,  

QR scannen für Infos  
und Anmeldung!

Sandkistenaktion In Roßleithen versorgte die ÖVP-Ortsgruppe bei ihrer 16. Sand-
kistenaktion wieder über 30 Familien mit frischem Sand und sorgte für viele glückli-
che Kinder. Unterstützt von zahlreichen Helfern, darunter zwei Jugendlichen, die bei
der ersten Aktion 2008 selbst Sand bekamen, und regionalen Partnern wurde die Ak-
tion erneut zu einem gelungenen Gemeinschaftsprojekt. Foto: Josef Stummer

18.05.2026
ab 16 Uhr
Greiner AG
Greiner Campus
Greinerstraße 70, 4550 Kremsmünster

Wissenschaft bringt
Orientierung.

RAUS
AUS DER
NEBEL-
ZONE.

KREISLAUFWIRTSCHAFT –
WELT OHNE MÜLL

THEMA

Be
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Info & Anmeldung:
WWW.OOE-LANDTAG.AT/
WISSENSCHAFT
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Verkauf

Alle Anzeigen online aufgeben 
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

Hallenflohmarkt hinter
Gasthaus Geigenbauer, Haupt-
straße 23, 4563 Micheldorf,
2. Mai von 8 - 18.00 und
3. Mai von 8 - 13.00
 0699 11853668

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Arzt 62 J.,  verwitwet, Gentle-
man, verlässlich. Mag Kultur,
Kurzreisen, Kulinarik. Wünscht
sich eine Partnerin, mit der All-
tag wie Urlaub wirkt.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Bin eine 68jährige liebevolle,
nette Dame. Meine Hobbies:
Tanzen, Wellness, Radfahren
und Wandern.
 0650 8209702

Elisabeth 58 J. schlank, sie
liebt die Natur, Landleben, Ber-
ge, Seen, Sport, Gemütlichkeit,
Kochen, Küssen u. Leiden-
schaft. Ich bin eine natürliche
Frau u. sehne mich wieder
nach Zweisamkeit.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helene 65 J. Reden, Lachen,
Kuscheln, Leidenschaft, gemüt-
lich Sport machen, Thermen,
gemeinsam Kochen, Freunde
treffen u. sich in die Augen
schauen u. sagen können "Hey
du, es ist schön, dass es dich
gibt".
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Witwe 74 J. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht,
Gartenarbeit liebt, Auto fährt
u. auch umzugsbereit wäre. Du
gerne bis aktive 85 J. fit u. hu-
morvoll. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632
Auch Sa./So.
MALER MALER
Wohnräume-Fassaden
Lackierungen-Holz-Böden
Hr.Wolfgang 0664 2542347
Baumabtragung und Pro-
blembaumfällung, Garten-
arbeiten, Strauchschnitt,
0664 3211270
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Der 3-jährige Kater Felix
wird seit September 2025 in
Schlierbach vermisst. Er hat
schwarz-graues Fell. Finder-
lohn! Hinweise bitte an
 0650 5817245

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Brennholz zu verkaufen,
Zustellung ab 3 RM gratis.
0664 3211270

Verkaufe gemütliche, aus-
ziehbare Couch mit Longchair:
250 cm x 175 cm Liegefläche:
195 cm x 175 cm, VP € 160,-
Steyr-Gleink (Selbstabholung)
 0650 580 1532

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at

2 E-MTB Fully TREK
Powerfly + FSPLT 15.5
bzw. 19.5 (Zoll 27,5), Top
Zustand, € 950,-/Stück;
Infos:  0650 2500332
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JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Ihre verlässliche Werbung

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Es ist wahr - 
beide sind  

10 
Jahr!!

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Kirchdorf, 20 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und Pflege von 

bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl geeigneter 

Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst von Vorteil
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718

Gesucht: Reinigungskraft,
geringfügig, Arbeitszeit:
2 x 2,5 Stunden/Woche,
Stundenlohn € 17,-
Bewerbungen: Frau Mitterbau-
er, 07582 52195-13,
Montag, Dienstag, Donnerstag
8.00 - 15.30
VersicherungsAgentur
Mitterbauer & Partner GmbH
4563 Micheldorf,
Bader-Moser-Str. 19

Bürokraft sucht Teilzeitstelle -
bevorzugt im südlichen Teil des
Bezirkes. Langjährige Erfah-
rung im Büromanagement &
Buchhaltung, Grundkenntnisse
Lohnverrechnung. Selbststän-
dig & organisiert. Kontakt:
hoffnungsvoll@yahoo.com



Anzeige26 Sport

STADIONFÜHRUNG

Molln bei Blau-Weiß
MOLLN.Der SportvereinMolln er-
lebtebeiderAdmiral-Aktion„Spiel
in einer anderen Liga“ einen be-
sonderen Bundesliga-Tag beim
SpieldesFCBlau-WeißLinzgegen
den SCR Altach. Zwölf Amateur-
vereine ausÖsterreich erhielten da-
bei exklusive Einblicke in den Pro-
fifußball. Höhepunkt war eine Sta-
dionführung in Linz mit Blick hin-
ter die Kulissen – inklusive Kabi-
nen, Pressebereich undVIP-Zonen.
„Die Skyboxen waren ein echtes
Highlight“, so Obmann Florian

Fröhlich. Besonders in Erinnerung
blieb auch das Treffen mit einem
Bundesliga-Spieler, der sich viel
Zeit für Gespräche nahm. Sport-
lich feierte Blau-Weiß Linz einen
klaren 3:0-Heimsieg, was den Tag
zusätzlich abrundete. Beim SV
Molln steht neben solchen Erleb-
nissen die Nachwuchsarbeit im Fo-
kus: Die Kampfmannschaft be-
steht nahezu ausschließlich aus
Eigenbauspielern,vieledavonnoch
sehr jung. Rund 100 Kinder trai-
nieren aktuell im Nachwuchs .<

Der SV Molln beim Meet & Greet mit Mittelfeldspieler Anderson Dos Santos Go-
mes (3. v. r.) vom FC Blau-Weiß Linz Foto: Vier Hoch Vier/Christoph Kirchmair

FUSSBALL-SCHÜLERLIGA

Kremsmünsterer sind
Bezirkssieger
KREMSMÜNSTER/KIRCHDORF.
Das Stiftsgymnasium Krems-
münster krönt sich zum Bezirks-
meister der Sparkasse Fußball-
Schülerliga. Neun Teams liefer-
ten sich ein intensives Turnier,
doch im Finale behielten die
Kremsmünsterer die Oberhand.
Mit einem knappen 1:0 gegen die

TSMS Pettenbach und einem
souveränen 2:0 gegen die MS
Wartberg/Krems sicherten sie
sich verdient den Titel. Mit dem
Sieg löst Kremsmünster das Ti-
cket für das Regionsturnier am
Donnerstag, 7. Mai. Dort warten
die Sieger der Bezirke Steyr,
Steyr-Land und Linz-Land.<

Das Team des Stiftsgymnasiums Kremsmünster mit Betreuer Martin Gappmaier (l.)

Foto: Max Ebenführer

Dritter Bewerb des Traunviertler Laufcups Vom Kremstal Running Collec-
tive (KRC) gingen neun Athleten beim Innbachtallauf in Pichl bei Wels an den Start.
Christoph Stadler (Mitte) holte sich in 26:44 Minuten den Tagessieg und lief persön-
liche Bestzeit, knapp vorOliver Pfaffenwimmer (r.) auf Rang zwei. In der U20 siegte Lu-
ca Gerstmayr (l.), Nicolas Mayer wurde Dritter. Mehr dazu auf www.tips.at Foto: KRC

Schachmeisterschaften Über 60 Schüler der Kreativ-Musikmittelschule Kirch-
dorf nahmen an der Bezirksmeisterschaft im Schach in Grünburg teil und sammelten
dabei wertvolle Turniererfahrungen. Trotz großer Motivation reichte es noch nicht für
die Qualifikation zur Landesmeisterschaft, doch die Begeisterung für den Sport bleibt
hoch. Besonders erfolgreich waren die Schülerinnen der 1b und 2b Foto: KMS Kirchdorf

E-Bike-Sicherheitstraining In Spital am Pyhrn nahmen 36 Pensionisten am E-Bi-
ke-Fahrsicherheitstraining des Seniorenbeirats teil. Unter Anleitung von Expertenwur-
den Theorie und Praxis zu Fahrtechnik, Verkehrssicherheit und Alltagstipps rund ums
E-Bike vermittelt. Auch Themen wie Akku-Pflege, Helmnutzung und Diebstahlschutz
standen im Fokus, unterstützt vom Land OÖ und der Gemeinde. Foto: Gemeinde Spital/Pyhrn
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TESTFAHRT

Mazda MX-5: Zeit ist relativ
Autofahren wie gestern kann
heute so viel Spaßmachen, dass
man morgen auch noch etwas
davon hat. Sofern das Auto ein
Mazda MX-5 ist.

Was soll man noch über denMaz-
da MX-5 erzählen, was man nicht
eh schon weiß? Es ist schlicht un-
denkbar, dass nicht jeder, der auch
nur im Ansatz Interesse für Mo-
bilität hat, einen MX-5 auf der
Straße erkennt, ihn zuordnen kann
und um seine Stärken Bescheid
weiß. 1989 wurde der Mazda in
Chicago erstmals vorgestellt und
in den 36 Jahren haben sich we-
der Konzept noch Layout groß-
artig geändert. Alleine das ist
schon Garant für maximalenWie-
dererkennungswert.
Getan hat sich natürlich trotzdem
einiges, mittlerweile gibt es neben
einem Soft-Top auch eine Hard-
TopVariante. Dafür fiel der für ei-
nige Jahre erhältliche 184 PS star-
ke 2.0 Liter Benziner zuletzt den
neuen CO2-Grenzwerten zum
Opfer. Dank der bei jedemRoads-
ter systemimmanenten „Das Glas
ist halb voll“-Mentalität wollen
die Testfahrer von Fahrfreude.cc
ihm aber keine Träne nachwei-

nen. Vielmehr feiern sie das G132
Soft Top Homura Testmodell als
Inbegriff der puren und unver-
fälschten Fahrfreude.

Bedienung selbsterklärend
„Homura“ steht für Top-Aus-
stattung. Es treffen Recaro
Sportsitze in Leder-Alcantara
Kombination, Brembo Brems-
anlage und rote Bremssättel auf
adaptive Matrix-LED Schein-
werfer, BOSE Soundsystem und
Sitzheizung. Auch hat der Maz-
da alle gängigen und gesetzlich
notwendigen Assistenzsysteme
an Bord. Die Antwort auf die
Sinnfrage nach Spurhalte- und
Geschwindigkeitsassistenten in
einem Roadster liegt dabei klar
auf der Hand. Mazda kennt sie
auch, ergo dessen halten sich die
Systeme zurück und sind rasch
abgeschaltet.
Manmöge sie als Brückenschlag in
die Moderne sehen, als Beweis,
dass sich der MX-5 nicht zu scha-
de ist, zwar nur semi-freiwillig aber
doch mit der Zeit zu gehen. Wenn
möglich verkneift er sich das eh,
klassische analoge Anzeigen, 6-
Gang Handschaltung und Hand-
bremshebel sind dafür die besten

Beispiele. Auch ist der Dreh-
Drückregler samt 8,8“ Screen et-
was retro, von den riesigen Dreh-
reglern für dieKlimaautomatikmal
ganz abgesehen. Neulinge brau-
chen Eingewöhnung, weil alles
selbsterklärend, alles blind zu be-
dienen, kein Warten auf nix. Wo
gibt´s sowas noch?

Wenn Fahren zum Erlebnis wird
Ab dem Punkt entzieht sich der
Mazda MX-5 jedweder rationa-
len Beurteilung, hat das Hirn
Pause. Gefühlt nur einen Kiesel-
stein über dem Asphalt sitzend,
mit weniger Bewegungsfreiheit
als in derHolz-Klasse geht einem
trotzdem das Herz auf. Ist das
Soft-Top entriegelt und mit einer
Bewegung nach hinten gewor-
fen betritt man final eine andere
Welt. Innerstädtisch noch auf
Augenhöhe mit Trittbrettern und
Alufelgen entfaltet sich der gan-
ze Zauber erst im Hinterland.
Hier verschmelzen Mensch, Ma-
schine und Umgebung zu einer
Einheit. Der MX-5 will Kurven
nicht bezwingen, er will sie erle-
ben, sich mit ihnen für maximalen
Fahrspaß verbünden. Dafür rei-
chen 132 PS und 152 Newtonme-

ter Drehmoment locker, zumal sie
nurmit1.078Kilozu tunhaben.Der
knurrige Vierzylinder liebt hohe
Drehzahlen, während die Testfah-
rer jeden Schaltvorgang des un-
fassbar knackigen 6-Gang Getrieb-
eslieben. Andere mögen schneller
oder gieriger sein, als ganzheitli-
chesErlebnis ist undbleibt derMX-
5 unerreicht. Zu erleben im MX-5
Soft-Top Homura ab 41.580 Euro.
Mehr dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Mazda MX-5 ST 1.5L
Skyactiv 6MT Homura

Motor: 4-Zylinder Benziner
Leistung: 132 PS
Max. Drehmoment: 152 Nm /
4500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Vmax: 204 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis ab: 41.580 Euro

Der Mazda MX-5 ST 1.5L Skyactiv 6MT Homura ist ab 41.580 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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AKTIONSWOCHE

Auf Entdeckungsreise im Museum
BEZIRK KIRCHDORF. Die Ak-
tion„TreffpunktMuseum“von
1. bis 10. Mai hat viel Pro-
gramm, Begegnung und Ein-
blick in regionale Kultur zu
bieten – auch im Bezirk.

73 Häuser in Oberösterreich öff-
nen heuer in der Museumswoche
ihre Türen für freie oder ver-
günstigte Angebote. Im Bezirk
Kirchdorf erleben die Besucher
Ausstellungen, Mitmachange-

bote und Einblicke in frühere Le-
benswelten. InMollneröffnetdas
Wilderer Museum am Samstag,
2.Mai, um14Uhr die Schau „Be-
wegte Bilder imWandel, Filmen
einst und jetzt“. Der Filmclub hat
an der Gestaltung mitgewirkt.
In Spital am Pyhrn lädt die Huf-
und Hackenschmiede Linder-
mayr zum Mitmachen ein. Gäste

schmieden amMittwoch, 6. Mai,
von 9 bis 12 Uhr Nägel. Ein
Rundgang und ein Film bringen
das alte Handwerk näher. Das
Museum„ZwischenHimmel und
Erde – Gerlinde Kaltenbrunner
und die Welt der 8000er“ bietet
ein Gratis-Quizheft für Kinder
und Familien. Besucher starten
damit auf eine Kinder-Expedi-
tion. Audioguides stehen in die-
ser Woche kostenlos bereit.
In Pettenbach feiert das Schrift-
und Heimatmuseum Bartlhaus
seinen 30-jährigenBestand. Zum
Jubiläum präsentiert das Team
seinen neu gestalteten Ausstel-
lungsraum. Die Eröffnung „Hei-
matmuseumNeu“amSamstag,9.
Mai, beginnt um 14 Uhr.<

Das Kaltenbrunner-Museum ist auch für Kinder ein Erlebnis. Foto: Pyhrn Priel Tourismus

Ein Besuch in der Huf- und Hackenschmiede Lindermayr am 6. Mai gibt Einblicke
in einen vergangenen Handwerkszweig. Foto: Regina Eder

Alle Infos zum Programm:
www.ooemuseen.at

LWS SCHLIERBACH

„Musi & Gsang im
Fruajahr“ klingt auf
SCHLIERBACH. Zu einem gemüt-
lichen Abend voller Volksmusik
und Gesang lädt der Absolventen-
verband der Landwirtschaftsschule
Schlierbach gemeinsam mit „Musi
und Gsang in Oberösterreich“ am
Donnerstag, 7. Mai, um 19.30 Uhr
in den Mehrzwecksaal der Land-
wirtschaftsschule ein. Unter dem

Titel „Musi & Gsang im Fruah-
jahr“ sorgen mehrere Gruppen wie
Kremstalblech, Sengschmied Zit-
hermusiunddasGrenzland-Duofür
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zum Frühlingsauftakt.
Auch das gemeinsame Singen
kommt nicht zu kurz. Eintritt: 12
Euro an der Abendkasse.<

Die Band Kremstalblech: eine von fünf Gruppen, die bei „Musi & Gsang im Fru-
ahjahr“ in der Landwirtschaftsschule auftreten werden. Foto: Dominik Meißnitzer

CARMINA BURANA

3c-Schülerchor singt
im Linzer Mariendom
KREMSMÜNSTER/LINZ. Der
Klassenchor 3c des Stiftgym-
nasiums Kremsmünster wirkt
amSamstag, 9.Mai, um 20Uhr
bei der Aufführung von Carl
Orffs „Carmina Burana“ im
Linzer Mariendom mit.

Das Benefizkonzert zugunsten von
„Pro Mariendom“ bringt eines der
bekanntesten Chorwerke des 20.
Jahrhunderts in einer groß besetz-
tenFassungzurAufführung.Neben
dem Collegium Vocale Linz mu-
sizieren Kinder- und Jugendchor,
Solisten, zwei Klaviere sowie ein
großes Schlagwerkensemble unter
der musikalischen Leitung von Jo-
sef Habringer. Die Komposition
basiert auf mittelalterlichen Tex-
ten und verbindet kraftvolle Chor-
szenen mit lyrischen und dramati-

schen Passagen. Der Mariendom
sorgt dabei mit seiner Akustik für
eine besondere klangliche Wir-
kung. Der Reinerlös des Konzerts
kommt der Erhaltung des Marien-
doms zugute. Karten sind imDom-
center am Domplatz sowie auf
www.oeticket.at erhältlich.<

Im Mariendom in Linz Foto: Diözese Linz
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Wie rebellisch ist
Oberösterreich?

Vom Bauernkrieg bis zum landesweiten
Aufstand gegen die Zerschlagung der
voestalpine:Wir blicken auf die Rebellen im
Land und fragen, warum sich die Menschen
in Oberösterreich nicht alles gefallen lassen.

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. April

FR, 1. Mai

SA, 2. Mai

SO, 3. Mai

DI, 5. Mai

MI, 6. Mai

DO, 7. Mai

FR, 8. Mai

Top-Termine

DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Genera-
tionen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsam mit
der Woodstock Allstar Band am Donnerstag,
30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Domplatz für einen
Open Air-Konzertabend voller Amore, Emo-
tion und Party. Infos und Karten bei Ö-Ticket
und unter www.ticketwall.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos und Karten: klassikamdom.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, 20 Uhr, amDomplatz Linz.
Ein hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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LENNY KRAVITZ
KLAM. Lenny Kravitz, einer der bedeu-
tendsten Rockmusiker der vergangenen
Jahrzehnte, macht auf seiner Tour 2026 auf
Burg Clam Halt – und zwar am Samstag,
20. Juni. Einlass ist um 17 Uhr. Karten sind
auf oeticket.com erhältlich. Weitere Infor-
mationen online auf www.clamlive.at.
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Top-Termine

ONE NIGHT OF ABBA
VORCHDORF. Die „Greatest Hits-Show“
von den fantastischen „Abba 99“ bringt am
Freitag, 8. Mai, um 20 Uhr das Lebensge-
fühl der 70er-Jahre mit einer zweistündi-
gen Konzertshow voller Power und Hits in
die Kitzmantelfabrik Vorchdorf. Tickets on-
line unter www.wonderworld-shows.at
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Auflösung Sudoku

6 8 7 4 3 5 2 9 1
4 9 3 2 7 1 8 6 5
5 2 1 9 8 6 3 7 4
1 5 9 8 6 2 7 4 3
8 7 6 3 1 4 9 5 2
3 4 2 7 5 9 6 1 8
2 3 4 1 9 7 5 8 6
9 6 8 5 4 3 1 2 7
7 1 5 6 2 8 4 3 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-kirchdorf@tips.at

Micheldorf: Jeden Montag: Nordic Walking,
TP: Volksschulparkplatz, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Inzersdorf: Maibaum aufstellen, FF Inzersdorf

Kirchdorf: Sprechtag mit Volksanwalt Bern-
hard Achitz, Stadtgemeinde, 10.00, Termine:
vaa@volksanwaltschaft.gv.at

Kirchdorf: Zeckenimpfung, Bezirkshaupt-
mannschaft, 8 - 10.00, Anmeldung:  07582
685-65453

Molln: Vortragsabend Querflöte, Saal LMS,
19.00

Pettenbach: Theater: "Der Vaterschaftspro-
zess des Zimmermann Joseph", Theatersaal,
20.00, Karten: www.ticketlotse.com/event/
?id=2024

Ried: Maibaum aufstellen, FF-Haus Voitsdorf,
18.00

Ried: Maiblasen des MV Voitsdorf, 9.00

Inzersdorf: Maibaum aufstellen, FF Lauter-
bach, 10.00

Kirchdorf: Kofferraum Flohmarkt, Bam-
bergstr. 11, Schotterparkplatz hinter der AK, 9 -
16.00

Kremsmünster: Mehrwert Glaube: Vortrag
von Abt em. Ambros Ebhart: "Wege der Gott-
such", Stift, ab 19.00

Pettenbach: almgrün Bio-Jungpflanzen-
markt, Grüne Erde-Welt, 10 - 18.00

Pettenbach: Naturfreunde-Wanderung: "Ler-
ne deine Heimat kennen", TP: Parkplatz Penny
Markt

Pettenbach: Theater: "Der Vaterschaftspro-
zess des Zimmermann Joseph", Theatersaal,
20.00, Karten: www.ticketlotse.com/event/
?id=2024

Ried: Maiblasen des Musikvereins, 8.00

Ried: Weckruf zum 1. Mai, 6.30, VA: MV
Voitsdorf

Leonstein: Tag der Einsatzkräfte, inkl. Feuer-
löscherüberprüfung, Stockhalle, 11 - 17.00,
Festakt inkl. Fahrzeugsegnung, 17.30

Micheldorf: Hallenflohmarkt, Hauptstraße
23, hinter GH Geigenbauer, 8 - 18.00

Molln: Treffpunkt Museum: Wilderer Museum
Molln - Maultrommel & Handwerk, 14.00

Pettenbach: 1. "Hosn Obe" Turnier, Club-
heim der Union, 18.00, VA: Union Pettenbach
Fußball

Pettenbach: almgrün Bio-Jungpflanzen-
markt, Grüne Erde-Welt, 10 - 18.00

Pettenbach: Bauernmarkt, Arkadengang
Marktgemeindeamt, 8.30 - 11.00

Pettenbach: Theater: "Der Vaterschaftspro-
zess des Zimmermann Joseph", Theatersaal,
20.00, Karten: www.ticketlotse.com/event/
?id=2024

Pettenbach: "Zero One Clubbing", Hinter-
bergstraße 7, 20.00

Ried: Maiblasen des Musikvereins, 7.00

Schlierbach: Tag der Beziehung, SPES Zu-
kunftsakademie/Familien-Akademie, 13.30 -
17.30, VA: Familienreferat des Landes OÖ, An-
meldung: www.familienkarte.at

Grünburg: Steyrtaler Märchenzug, 10 - 15.00

Inzersdorf: Maiandacht beim Gradenkreuz,
mit dem Kirchenchor Inzersdorf, 19.30

Micheldorf: Hallenflohmarkt, Hauptstraße
23, hinter GH Geigenbauer, 8 - 13.00

Pettenbach: Frühschoppen der FF Steinfel-
den, 10.00

Ried: Florianimesse der Feuerwehren, Pfarrkir-
che, 8.45

Windischgarsten: Blechbläsermusik Kon-
zert mit Magic Brass Vienna, Kulturhaus Rö-
merfeld, 16.00, Karten: Ö-Ticket

Pettenbach: Plogging - Bewegung und Müll
sammeln, TP: Arkadengang Marktgemeinde-
amt, 17.00

Roßleithen: Die Welt der Bäume und Sträu-
cher, TP: Villa Sonnwend, 9.00, VA: National-
park Kalkalpen, Anmeldung: www.kalkal
pen.at/veranstaltungskalender

Leonstein: Vortragsabend Gitarre, Saal LMS,
18.00

Micheldorf: Bezirkskegeln des Seniorenbun-
des, Freizeitpark

Spital/Pyhrn: Treffpunkt Museum: Huf- und
Hackenschmiede Lindermayr, 9 - 12.00

Hinterstoder: Muttertags-Kabarett mit Eva
Maria Marold: "Frauen und Kinder zuerst",
Hösshalle, 19.30, Karten: Infobüro Hinterstoder

Kremsmünster: Vernissage zur Ausstellung:
"Sea the Change", gestaltet von Schülern, Stie-
genhaus Stiftsgymnasium, 18.00

Ried: Muttertagsfeier des Seniorenrings, GH
Buchegger, 11.00

Ried: Wallfahrt des Seniorenbundes

Schlierbach: "Musi & Gsang im Fruahjahr",
Mehrzwecksaal Landwirtschaftsschule, 19.30

Inzersdorf: Mariensingen der Trachtengrup-
pe, Marienkirche, 19.00

Inzersdorf: Muttertagsfeier des Seniorenbun-
des, Inzersdorfer Dorfstub'n, 14.00

Inzersdorf: Tag der offenen Folientunneltür
und Jungpflanzenmarkt, Biogemüsebetrieb in
Wanzbach, 14 - 18.00,

Kirchdorf: "Kaffee mit dem Stadtrat", Rat-
haus, 8 - 11.00, Anmeldung:  07582
62238-115

Klaus: Konzert mit Elise Frank - Blues, Rock
and Soul, Lokschuppm, 20.00

Pettenbach: Bergsteigerabend, GH Pfandl,
20.00
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Terminanzeigen

FR, 8. Mai

Zahnärzte

Blutspenden

Beratungs-Tipps

oberoesterreicherball.at

13. Juni 2026
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

WIENER RATHAUS

präsentiert von

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den OÖ Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.

TANZ

Jugenddisco geht
in zweite Runde
WARTBERG.Nach dem Erfolg im
Vorjahr wird das Pfarrheim von
Wartberg an der Krems am Frei-
tag, 8. Mai, ab 18 Uhr erneut zur
Tanz-Location für Jugendliche
von zehn bis 14 Jahren.Unter dem
Motto „Party ohne Eltern“ sorgen
das DJ-Duo Pumpkings, alkohol-
freieCocktailsderBarfuß-Barvon

Pro Mente, Snacks von der Can-
dybar und Wartburger sowie eine
Fotobox für eine unterhaltsame
Zeit. Eine Chill-out-Area bietet
Rückzugsmöglichkeiten. Für alle
bis 13 Jahren endet die Disco um
21.30 Uhr, für 14-Jährige um
22.30Uhr.DerEintritt beträgt drei
Euro, mit 4youCard zwei Euro.<

Das Organisationsteam freut sich über viele junge Partygäste. Foto: Silvia Kremshuber

oeticket.com, Magistrat Steyr-Stadtservice 07252/57 58 00, Media Markt, Trafikplus
SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, Webshop: www.kdschroeder.at

09. MAI 2026 • 20:00
STEYR • STADTTHEATER

AUSSTELLUNG

Kontraste
im Rathaus
STEYR. Die Micheldorfer Male-
rin Christina E. Reichsthaler und
der Grünburger Kurt Schiffel ste-
hen im Mittelpunkt der nächsten
Ausgabe der Kunst-Reihe „Lem-
niskate“ in der Steyrer Rathaus-
galerie. Die Vernissage der ge-
meinsamenAusstellungfindetam
Dienstag, 5.Mai, um 14Uhr statt.
Reichsthaler widmet sich der
„Seismografik“, ihre farbstarken
Werke kontrastieren mit Schif-
fels Schwarz-Weiß-Grafiken.Die
Schau öffnet bis 12. Juni.<

Werk von Christina E. Reichsthaler
Foto: privat

Pettenbach: Theater: "Der Vaterschaftspro-
zess des Zimmermann Joseph", Theatersaal,
20.00, Karten: www.ticketlotse.com/event/
?id=2024

Wartberg: Jugenddisco für 10 - 13 Jährige,
Pfarrheim, 18 - 21.30, für 14 Jährige bis 22.30

Schlierbach: Dr. Irina Angelica Pramhofer,
Fürstenhagenstraße 1, 1. Mai, 9 - 12.00,
 07582 83020

Wartberg: Dr. Laszlo Czajlik, Eulenweg 3, 3.
Mai, 9 - 12.00,  07587 6916

Pettenbach: 4. Mai, Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Pettenbach: 5. Mai, Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Pettenbach: 6. Mai, Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen  0676 7432639

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ
 0650 6898646

Kirchdorf: Krebshilfe OÖ  0732 777756

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen  0680 4447647



Anzeigen Kirchdorf

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Snacks
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/ 6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

n

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
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SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: RPBFoto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

939,-

Foto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

Foto: RPB

CINOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

REISEINFONACHMITTAG
11. Mai - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und lassen Sie sich für Ihre
nächsten Ferien inspirieren. In mehreren kurzweiligen Vorträgen stellen Ihnen
unsere Reisespezialisten unterschiedliche Reisen im Detail vor – von eindrucks-
vollen Fernreisen bis zu genussvollen Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Sie er-
halten Informationen zu den Reiserouten, den Ausflügen, dem Komfort an Bord
sowie zu besonderen Höhepunkten unterwegs und haben im Anschluss Zeit
für Ihre persönlichen Fragen.


